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Kommunalwahlen am 14. März 2021
Es gibt viele gute Gründe, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen und an den Kommunal-
wahlen am 14. März 2021 teilzunehmen.
Auf den Seiten der Hessischen Landeszentrale für politische Bildung zur Kommunalwahl fin-
den Sie ausführliche Informationen zum Ablauf der Wahl und zu weiteren Themen rund um die 
Kommunalwahl
(www.hlz.hessen.de; www.deinedemokratie.de)

Wählen als Chance
Jede Stimme zählt!

Das Wahlrecht gehört in Deutschland heute wie selbstverständlich zu den Grundrechten. Aber 
das war nicht immer so: Auch hier mussten Bürgerinnen und Bürger lange für freie Wahlen 
kämpfen - und ihr Recht darauf seither verteidigen.
Mit Ihrer Wahl sprechen Sie Politikerinnen und Politikern Ihr Vertrauen aus. Vertrauen darauf, 
dass sie Entscheidungen zum Wohle der Gesellschaft treffen. Gleichzeitig machen Sie ihnen 
auch deutlich, dass sie nicht ihr eigenes Recht, sondern die Rechte aller Bürgerinnen und 
Bürger vertreten - vorübergehend, bis zur nächsten Wahl. Durch Ihre Stimme übernehmen Sie 
Verantwortung für den Wahlausgang und stärken damit die Demokratie.
Jede Wahl erfüllt politisch wichtige Funktionen. Eine der wichtigsten wird bereits durch den 
Begriff „Wahl“ deutlich: den Wählerinnen und Wählern Alternativen anzubieten, aus denen sie 
wählen können. Damit können Sie Ihre Meinungen und Interessen in den politischen Entschei-
dungsprozess einbringen. Wahlen bestimmen, wer in den kommenden Jahren das Gemeinwesen 
politisch leitet.
Auf kommunaler Ebene können Sie besonders Einfluss auf die Politik nehmen. Mit Ihrer Stimme 
haben Sie unmittelbar Einfluss darauf, wie sich die Vertretungskörperschaft (Kreistag, Gemein-
devertretung oder Ortsbeirat) künftig zusammensetzt. Sie erreichen die Bewerberinnen und 
Bewerber vor Ort und können sich direkt mit ihnen austauschen.
Wer außer den Bürgerinnen und Bürgern könnte besser darüber mit entscheiden, wie die fi-
nanziellen Mittel z.B. für Kinderspielplätze, Verkehrsberuhigungen oder Radwege im Ortsteil 
genutzt werden sollen?
Es gibt also viele gute Gründe, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen und an den Kom-
munalwahlen am 14. März 2021 teilzunehmen.

  

Homberg (im Ohmcenter) · 06633 - 233 | Kirtorf im Tegut · 06635 - 919 291
www.lieblingsmetzgerei.de

CHRISTS OBERHESSISCHE WURSTSPEZIALITÄTEN

Über 
150 Jahre 
Qualität!

METZGEREIMETZGEREI

SONDERANGEBOTE VOM: 08.03. – 13.03.21
Hausm. Leberwurst (1kg = 7,90)  .......................500g 3,95 
Aufschnitt (1kg = 9,90) .............................................. 500g 4,95
Geschnetzeltes (1kg = 6,90)  ................................ 500g 3,45
Eingel. Steaks (1kg = 7,90) .....................................  500g 3,95

Regionale Schlachtung, schlachtfrisch 
verarbeitet, garantiert beste Qualität.
Besuchen Sie uns.
verarbeitet, garantiert beste Qualität.Täglich im Imbiss: 

Hausmannskost frisch 

für Sie zubereitet!

-Anzeige-
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2021Veranstaltungen
Erlebnis · Kultur · Genuss & vieles mehr… 

Veranstaltungen der Stadt Homberg (Ohm)
10.03.2021
10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Frauenfrühstück online, lasst uns zoomen
Familienzentrum
Wenn Sie daran teilnehmen möchten, dann senden Sie 
uns Ihre E-Mail-Adresse an fz@homberg.de und Sie be-
kommen einen Einladungslink zugesandt.

10.03.2021
Online Qigong Kurs
Anmeldungen per E-Mail an fz(@)homberg.de
Familienzentrum

11.03.2021
19:00 Uhr bis 20:15 Uhr
Online: 4-Wochenkurs Vinyasa Yoga
Familienzentrum

13.03.2021
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Bauernmarkt
Stadt Homberg (Ohm)
unterhalb des Rathauses

16.03.2021
08:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Telefonische Sozialberatung
Familienzentrum

16.03.2021
09:30 Uhr
Video-Frühstück für Schwangere und
Eltern mit Babys und Online-Krabbelgruppe
Familienzentrum
Anmeldung per Mail an: fz(@)homberg.de

17.03.2021
10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Frauenfrühstück online, lasst uns zoomen
Familienzentrum

17.03.2021
Online Qigong Kurs
Anmeldungen per E-Mail an fz(@)homberg.de
Familienzentrum
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Frauenfrühstück online, lasst uns zoomen 

Neue Zeiten, neue Wege… 
Wir treffen uns mittwochs in der Zeit zwischen 10.00 und 11.00 Uhr, um zu reden, 
miteinander einen Kaffee / Tee zu trinken und uns wiederzusehen. 

Wenn Sie daran teilnehmen möchten, dann senden Sie uns Ihre E-Mail-Adresse an 
fz@homberg.de und Sie bekommen einen Einladungslink zugesandt. 

Für Rückfragen stehen wir auch telefonisch, unter der Nummer 06633-184-42,  
zur Verfügung. 

Wir freuen uns sehr, über diese Möglichkeit des Austauschs. 

Das Team des Familienzentrums Homberg (Ohm) 
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Herr Böcher/ Frau Klaper �  184-29/26
Personalwesen:
Frau Mergner �  184-27
Frau Jarkow�  184-28
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska �  184-51
EDV, Feuerwehrsachbearbeitung:
Herr Pfeil � 184-41
Zulassungsstelle:
Frau Claar �  184-48
Finanzverwaltung
Amtsleiterin:
Frau Hisserich �  184-34
Stadtkasse:
Frau Weber/ Frau Schlosser �  184-39/35
Steueramt:
Herr Schmitt �  184-36
Rechnungswesen:
Frau Reiß �  184-33
Vertrags- und Projektmanagement:
Frau Preis � 184-53
Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasserversorgung und Abwasserreinigung
Herr Rühl �  184-32
Gebäudemanagement, Energiemanagement
Herr Tost � 184-30
Bauleitplanung, Hochbau:
Herr Diegel� 184-38
Verwaltung städtischer Gebäude:
Frau Kraft � 184-31/44
Liegenschaften:
Herr Kratz � 184-46
Bauhof �  184-40
Mo. - Do �  07.00 - 16.00 Uhr
Fr. �  07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung �  0162/8279451
Kindergärten
Kindertagesstätte Hochstraße �  5551
Krabbelhaus Friedrichstraße �  5537
Kindertagesstätte Büßfeld �  5586
Kindertagesstätte Nieder-Ofleiden �  06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach �  1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege �  06641/977-420
Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt � 9110452
Stadtbrandinspektor � 212
Kläranlage �  06429/495
Schwimmbad �  9110040
Stadthalle �  12 18
Diakoniestation Ohm/Felda �  06400/959949-0
Familienzentrum � 184-42
Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer �  5577
Bleidenrod - Herr Buch �  06634/917446
Büßfeld - Herr Beyer �  7456
Dannenrod - stellvertr. Ortsvorsteher
Herr Rieger�  Tel.: 0172/6613902
Deckenbach - Herr Reiß �  5372
Erbenhausen - Herr Österreich �  06635/961016
Gontershausen - Kein Ortsbeirat
Haarhausen - Herr Reinhardt �  7149
Höingen - Herr Gemmer �  7122
Homberg - Herr Christ � 1634
Maulbach - Herr Justus �  3959715
Nieder-Ofleiden - Herr de Haan �  06429/921752
Ober-Ofleiden - Frau Feyh � 5234
Schadenbach - Herr Lenhart �  5536
Schulen
Grundschule Homberg �  814
Gesamtschule Ohmtal � 5075
Pestalozzischule�  9110810

Stadtverwaltung am 15. und 16. März 2021 
geschlossen

An den beiden Folgetagen nach der Kommunalwahl, am Montag, 
15.03.2021, und am Dienstag, 16.03.2021, bleiben alle Abteilungen der 
Stadtverwaltung Homberg (Ohm) wegen der Stimmauszählung geschlos-
sen.

Die Stimmauszählung ist öffentlich und findet an beiden Tagen von 
8 Uhr bis etwa 16 Uhr in folgenden Wahlräumen statt:

Briefwahlbezirk 1 Stadthalle, Stadthallenweg 12
Briefwahlbezirk 2 Feuerwehr, Güntersteiner Weg 4
Wahlbezirke 1 und 2 MGH Ober-Ofleiden, Welckerstraße 1
Wahlbezirke 3 bis 16 Familienzentrum, Frankfurter Straße 1

Stadt Homberg
Wichtige Telefonnummern für Sie!

Notruf
Notruf/Polizei �  110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung �  112
Rettungsdienst �  06641/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst �  116 117
Polizeistation Alsfeld �  06631/9740

Achtung!
Notruf/ Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden �  06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung

Auf Grund der Corona-Kontakt- und Betriebsbeschränkungsverord-
nung ist die Stadtverwaltung einschließlich Bauhof und Außenstel-
len für den Publikumsverkehr geschlossen. In Ausnahmefällen ist 
eine persönliche Vorsprache nach vorheriger Terminvereinbarung 
möglich. Im Publikumsbereich der Stadtverwaltung und aller städti-
schen Einrichtungen ist das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
Pflicht.

Montag, Dienstag, Donnerstag: � von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von � 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von � 07.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen, aber telefonisch erreichbar
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden der Bürgermeisterin
Bürgersprechstunde: jeden 2. und 4. Montag im Monat i. d. R. von 16.30 
bis 18.00 Uhr sowie Termine nach Vereinbarung.

Die Bürgersprechstunde erfolgt bis auf Weiteres wegen der 
Corona-Kontakt- und Betriebsbeschränkungsverordnung te-
lefonisch.

Internet
Homepage www.homberg.de
zentrale E-mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale � 184-0
Telefax Hauptverwaltung �  184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung �  184-49
Telefax Bauhof � 911 04 56
Telefax Feuerwehr �  64149
Telefax Kläranlage �  06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße � 5558
Telefax Schwimmbad �  642305
Die Bürgermeisterin
Frau Bürgermeisterin Claudia Blum
Sekretariat:
Frau Deeg �  184-21
Frau Heidt-Kobek �  184-23
Kultur, Tourismus, Öffentlichkeitsarbeit, Marktwesen, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick �  184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de
Tourist Information
Tourist-info@homberg.de �  184-43
Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungsamt:
Herr Haumann�  184-24
Standesamt, Gewerbeamt, Umwelt und Verkehr:
Herr Dluzenski �  184-25
Friedhofsverwaltung, Standesamt (Sterbefälle)
Herr Repp � 184-37
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
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Plan der südlichen Homberger Kernstadt mit der Lage der privaten Bau-
plätze 1-5.

Plan der nördlichen Homberger Kernstadt mit der Lage der privaten 
Bauplätze 6-8.

Wasserversorgungssatzung 
der Stadt Homberg (Ohm)

Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 51 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeinde-
ordnung (HGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 
(GVBl I S. 142), zuletzt geändert durch Gesetz zur Änderung des Hes-
sischen Kommunalwahlgesetzes und anderer Vorschriften aus Anlass 
der Corona-Pandemie vom 11.12.2020 (GVBl. S. 915), der §§ 30, 31, 36 
des Hessischen Wassergesetzes (HWG) in der Fassung vom 14.12.2010 
(GVBl I S. 548), zuletzt geändert durch Artikel 11 des Gesetzes vom 
04.09.2020 (GVBl S. 573), der §§ 1 bis 5a, 6a, 9 bis 12 des Hessischen 
Gesetzes über kommunale Abgaben (KAG) vom 24.03.2013 (GVBl I S. 
134), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28.05.2018 (GVBl S. 247), hat 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Homberg (Ohm) in der Sitzung 
am 24.02.2021 die Wasserversorgungssatzung wie folgt geändert.

1. § 26 Abs. 3 wird in folgenden Wortlaut geändert:
Die Gebühr beträgt pro cbm 2,71 Euro (Endpreis). Sie enthält die gesetz-
liche Umsatzsteuer von derzeit 7 %.

2. In § 26 wird Abs. 4 neu eingefügt:
Soweit ein Ablesezeitraum im Zeitraum vom 01.07.2020 bis zum Ablauf 
des 31.12.2020 endet, gilt abweichend von § 26 Abs. 3 der Wasserver-
sorgungssatzung der Stadt Homberg (Ohm) für den jeweiligen Ablese-
zeitraum eine Gebühr wie folgt:
Die Gebühr beträgt pro cbm 2,66 Euro. Sie enthält die gesetzliche Um-
satzsteuer
(2,53 Euro Nettopreis zuzüglich 5 % Umsatzsteuer = 2,66 Euro).

3. § 31 wird in folgenden Wortlaut geändert:
Soweit Ansprüche der Stadt der Umsatzsteuerpflicht unterliegen, ist die 
Umsatzsteuer von dem Pflichtigen zusätzlich zu entrichten, soweit in 
dieser Satzung nicht bereits Endpreise aufgeführt sind.

4. Die Satzungsänderung tritt rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft.
Ausfertigungsvermerk:
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem hierzu ergan-
genen Beschluss der Stadtverordnetenversammlung übereinstimmt und 
dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden Verfahrensvorschrif-
ten eingehalten wurden.
Homberg (Ohm), 04.03.2021

Der Magistrat
der Stadt Homberg (Ohm)

Claudia Blum
Bürgermeisterin

Einladung zur 9. öffentlichen Sitzung 
des Ortsbeirates Deckenbach

am Donnerstag den 11. März 2021 um 20:00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Deckenbach

Bitte tragen Sie Betreten des Gebäudes eine Mund-Nasen-Bedec-
kung und halten Sie die Abstandsregeln ein.
Das Hygienekonzept für das DGH Deckenbach liegt zur Einsicht 
aus und besagt das bis zu 33. Personen an der Sitzung teilnehmen 
können.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Genehmigung des Protokolls der 8. Sitzung vom 18.6.2020
4.	 Einwendungen gegen die Tagesordnung
5.	 Ergebniskontrolle der Anträge aus den letzten Sitzungen
6.	 Warum Einstellung des Kindergartenbusses in 2020????
7.	 Stand Mobilfunkmast
8.	 Stand Windkraft Mardorfer Kuppe Amöneburg 3
9.	 Stand offenes WLAN Bushaltestelle (Dorfplatz)
10.	 Verschiedenes
11.	 Anfragen und Mitteilungen

Ortsvorsteher: Bernd Reiß

17 Private Bauplätze durch Auswertung 
des Baulückenkatasters

Die Stadt Homberg (Ohm) hatte Ende letzten Jahres ein Baulückenka-
taster erstellt und im Januar 2021 Grundstückseigentümer befragt, ob 
eine Veräußerung oder Bebauung gewünscht ist oder Beratungsbedarf 
hinsichtlich der Grundstücksnutzung besteht.
Insgesamt wurden die Eigentümerinnen und Eigentümer von 253 Grund-
stücken angeschrieben. Über 44 % der angeschriebenen Eigentümer 
haben den Fragebogen ausgefüllt zurückgesandt. Von den 112 Rück-
meldungen haben wiederum 15 % Interesse an einem Verkauf bekundet, 
so dass nun 17 private Bauplätze zur Verfügung stehen.
Die zum Verkauf stehenden privaten Bauplätze werden in der näch-
sten Zeit parallel zu den von der Stadt angebotenen Bauplätzen in einer 
gesonderten Rubrik auf der städtischen Homepage eingestellt: https://
www.homberg.de/de/leben/bauen-wohnen/grundstuecke-immobilien-
private-angebote.
Begonnen wird die Präsentation auf der Homepage mit den freien Bau-
plätzen in der Kernstadt. Neben Lage und Größe sind in der Zusammen-
stellung auch die Kontaktdaten aufgeführt, an die sich Kaufinteressenten 
wenden können.

Zeitungsleser wissen  MEHR!
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                  -Anzeige- 

Frauenwoche 2021 – Die Repräsentation von Frauen in der Politik 

Im Zeichen des Internationalen Frauentages am 08. März stellen sich Homberger Kandidatinnen für das Stadtparlament vor. 
Die Kommunalwahl steht vor der Tür und damit auch die Wahl zur Homberger Stadtverordnetenversammlung. Alle können zur Wahl 
gehen, ob Mann oder Frau. Dies war nicht immer so. Das Frauenwahlrecht, welches heute selbstverständlich ist, musste vor über 100 
Jahren hart erkämpft werden. Frauen eines Landes haben seitdem die Möglichkeit, an politischen Abstimmungen aktiv und passiv 
teilzunehmen.  
Auch Frauen aus Homberg (Ohm) wollen sich aktiv in der Stadtpolitik einsetzten. Von den 71 vorgeschlagenen Kandidaten, welche 
sich für 27 Sitze im Homberger Stadtparlament bewerben, sind 18 weiblich. Dies entspricht einem Anteil von ca. 25 Prozent und liegt 
unter dem Frauenanteil in den Parlamenten von Bund und Ländern, der sich auf rund 30 Prozent beläuft. 
Doch warum sind in politischen Ämtern Männer nach wie vor in der Überzahl? Liegt das an den Frauen selbst, an den Männern oder 
allgemein an den Bedingungen, die es ihnen kaum möglich machen, in die Politik einzusteigen? 
Im Rahmen der diesjährigen Frauenwoche wurden alle Kandidatinnen für die Wahl der Stadtverordnetenversammlung in der Stadt 
Homberg (Ohm) angeschrieben, um ihren persönlichen Weg in die Politik vorzustellen und damit vielleicht als Inspiration oder 
Wegweiser für andere Frauen zu dienen. 
Neun Frauen haben geantwortet und die Bewerberinnen werden alphabetisch aufgeführt. 
 

 

 

 

 

 
 

Nicole Dörr 

Ausgeübter Beruf: 
Hausfrau und Mutter /  
Angestellte auf Minijob Basis 

Engagiert seit: 
Dezember 2020 

Private Interessen: 
Fahrrad fahren, meine Familie, 
Tiere 

Wie sind Sie zur Politik 
gekommen? 
Den Impuls zur politischen 
Teilnahme bekam ich in meinem 
persönlichen Umfeld. Mit einer 
örtlichen Wählervereinigung, 
welche sich zu diesem Zeitpunkt 
gründete, sehe ich mich stark 
verbunden. 

Warum kandidieren Sie? 
Ich wünsche mir Veränderung im 
Bereich Familie, Kindheit, Jugend 
und Senioren. Die Menschen vor 
Ort müssen mehr mit einbezogen 
werden. An diesen Prozessen 
möchte ich mich aktiv beteiligen 
und gemeinsame Lösungen 
finden. 
 

 

 

 

 

 
 

Mechthild Eckstein 

Ausgeübter Beruf: 
erlernter Beruf: Bankkauffrau, 
danach: Sekretärin eines 
Landtagsabgeordneten im VB-
Kreis, 
derzeit: Rentnerin 

Engagiert seit: 
2011 – 2016 im Ortsbeirat  
Ober-Ofleiden und ab Januar 2013 
Stadtverordnete.  
Des Weiteren bin ich im  
SV Ober-Ofleiden als 
Abteilungsleiterin 
Damengymnastik tätig. 

Private Interessen: 
wandern, radeln, lesen, gärtnern 

Wie sind Sie zur Politik 
gekommen? 
Von 2001 - 2019 war ich im Büro 
eines Landtagsabgeordneten des 
VB-Kreises beschäftigt. So kam 
es, dass ich mich auch persönlich 
für Homberg und meinen Ortsteil 
als Stadtverordnete und 
Ortsbeiratsmitglied engagiert 

Warum kandidieren Sie? 
Mir ist es wichtig, etwas für die 
Heimat und deren positive Zukunft 
zu tun. Anstehende 
Veränderungen sollen nicht nur 
kritisiert werden, sondern positiv 
mitgestaltet werden. Deshalb ist 
das Ehrenamt so wichtig. 
 

 

 
 

 

 

 

Christiane Helm 

Ausgeübter Beruf: 
Change-Manager 

Engagiert seit: 
schon immer - in der 
Kommunalpolitik aktiv tätig seit 
2016 

Private Interessen: 
Wandern, Reisen, Radfahren, 
Lesen, Besuch von Ausstellungen/ 
Museen - und wenn ich ganz viel 
Zeit habe: Glasperlen drehen 

Wie sind Sie zur Politik 
gekommen? 
Über das Schreiben von 
Leserbriefen in den lokalen 
Tageszeitungen und einem Brief 
an einen potentiellen Investor 
bezüglich eines Vorhabens hier in 
der Homberger Innenstadt. Die 
Resonanz sowohl auf die 
Leserbriefe als auch auf den 
einzelnen Brief an den potentiellen 
Investor hat mir gezeigt, dass man 
tatsächlich Dinge bewegen kann. 

Warum kandidieren Sie? 
Um gewählt zu werden, damit ein 
"Homberg-mitgestalten" möglich 
ist. Ich würde mir wünschen, dass 
viel mehr-vor allem jüngere 
Menschen-sich mehr mit 
politischen Themen 
auseinandersetzen und politisch 
aktiv werden, denn das Parlament 
soll ja unsere Bevölkerung 
repräsentieren. Aber: zumindest in 
meiner Familie hat mein Tun sich 
bereits ausgewirkt: meine jüngste 
Tochter ist an ihrem Studienort 
politisch aktiv. Und zum Schluss 
noch: auch wenn die politische 
Arbeit manchmal anstrengend sein 
kann: wir haben in unserer 
Fraktion auch jede Menge Spaß. 
 

 

 
 

 

 

 

Yvonne Köhler 

Ausgeübter Beruf: 
Studentin Maschinenbau 

Engagiert seit: 
 4,5 Jahren, mit 18 eingetreten 

Private Interessen: 
Musik, Feuerwehr, Feuerwehr-
Leistungsgruppe, Burschenschaft 
Deckenbach 

Wie sind Sie zur Politik 
gekommen? 
Ich bin mit 18 in eine Partei 
eingetreten. Ich wollte erst mit 18 
eintreten, um selbst und ohne 
Einverständnis meiner Eltern 
eintreten zu können. Das war 
einer meiner ersten Schritte als 
volljährige Bürgerin. Davor war ich 
schon politisch interessiert. Ich 
war im Politik & Wirtschafts-
Leistungskurs in meiner Abiturzeit 
und schon mit jungen Jahren in 
der Feuerwehr und damals noch in 
der Jugendgruppe Homberg aktiv. 
Mein Weg in die Politik war schon 
von meiner Familie naheliegend, 
wir waren in meiner Familie schon 
immer aktiv in Vereinen und der 
Politik in Homberg. 

Warum kandidieren Sie? 
Ich kandidiere, um etwas zu 
bewegen. Ich habe schon früh für 
mich ein Statement gesetzt: „Wer 
über Politik reden will, muss 
wählen und sich über das, was er 
redet, fundiert informieren.“ 
Daher war der Weg auf die 
kommunale Ebene in Homberg für 
mich der nächste logische Schritt. 
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Gabriele Schäfer-Langohr 

Ausgeübter Beruf: 
Prokuristin bei einer 
heimischen Bank 

Engagiert seit: 
2015 

Private Interessen: 
Familie, Obst- und 
Gartenbauverein 
Deckenbach, erneuerbare 
Energien, 
Kommunalpolitik, Spazie-
ren gehen, Kuchen backen 

Wie sind Sie zur Politik 
gekommen? 
Für Politik und Wirtschaft 
interessiere ich mich schon 
seit meiner Schulzeit. 
Während ich in den 
Folgejahren berufsbedingt 
immer dicht am 
Wirtschaftsgeschehen 
dran geblieben bin, rückte 
die Politik ein Stück weit in 
den Hintergrund. Dies 
änderte sich gegen Ende 
der letzten Legislatur-
periode, wo ich durch 
Gespräche mit Freunden 
bestärkt wurde, mich in der 
Homberger 
Kommunalpolitik 
einzubringen. 

Warum kandidieren Sie? 
Mir liegt die 
Weiterentwicklung und 
Zukunftsfähigkeit sowie die 
Attraktivität und der 
langfristige Erhalt der 
sozialen Infrastruktur 
unserer Großgemeinde, in 
der ich seit meiner Geburt 
lebe und mich wohl fühle, 
am Herzen. Ich wünsche 
mir, dass auch die 
nachfolgenden 
Generationen gerne und 
gut in einer schönen und 
fortschrittlichen Region 
leben können. Diese 
Entwicklung möchte ich 
aktiv und konstruktiv zum 
Wohle der Allgemeinheit 
mitgestalten. 
 

Barbara Schlemmer 

Ausgeübter Beruf: 
Lehrerin, 
Organisationsprogrammier
erin, Mediatorin 

Engagiert seit: 
in Homberg seit 2015 

Private Interessen: 
Umwelt- und Naturschutz, 
Garten (kommt leider zu 
kurz), Lesen 

Wie sind Sie zur Politik 
gekommen? 
Ich bin in einem politischen 
Haushalt aufgewachsen 
und von Kind an mit 
politischen Fragen und 
Personen in Kontakt. Als 
Jugendliche war ich 
Mitglied einer politischen 
Jugendorganisation. 
Aufgrund des großen 
Interesses habe ich 
Politikwissenschaft 
studiert. In meinem Beruf 
als Lehrerin habe ich viele 
politische Projekte 
begleitet.  
Im Jahr 2015 habe ich 
nach meiner Rückkehr 
nach Homberg (Ohm) mit 
anderen zusammen einen 
politischen Ortsverband 
gegründet, weil ich 
erhebliche Defizite in der 
Stadtpolitik beim Umwelt- 
und Naturschutz, der 
Verkehrspolitik und 
Bebauungsplänen 
gesehen habe und sehe. 

Warum kandidieren Sie? 
Ich kandidiere, weil ich für 
meine Heimatstadt 
Homberg weiterhin 
zusammen mit anderen 
eine nachhaltig-
ökologische 
Stadtentwicklung zur 
Entfaltung bringen möchte. 
Für den Kreistag 
kandidiere ich, um die 
Klima- und Umweltpolitik 
im Vogelsberg zu stärken. 
 

Jutta Stumpf 

Ausgeübter Beruf:  
Rechtsanwältin, 
Fachanwältin für 
Arbeitsrecht  

Engagiert seit: 
dem ersten Schuljahr  

Private Interessen: 
Lesen internationaler 
Presse, Zeitgenössische 
Kunst  

Wie sind Sie zur Politik 
gekommen? 
Ich wurde vor mehr als 10 
Jahren persönlich von 
Mitgliedern einer Fraktion 
angesprochen, ob ich für 
das Bürgermeisteramt in 
Homberg (Ohm) 
kandidieren würde. Das 
habe ich abgelehnt und 
vorgeschlagen, als 
Kandidatin für die 
Stadtverordneten-
versammlung zur 
Verfügung zu stehen. Und 
die BürgerInnen von 
Homberg (Ohm) haben mir 
auch Vertrauen geschenkt 
und mich gewählt.  

Warum kandidieren Sie? 
Weil stilles Verharren in 
überkommenen Strukturen 
keine Veränderung bringt. 
Wer sich geistig nicht 
bewegt, nicht „über den 
Tellerrand schaut“, nicht 
aktiv mitwirkt, schafft 
nichts Neues - und hat 
auch nie die Chance, es 
besser zu machen oder 
dies zumindest zu 
versuchen. 
 

Kinga Walter 

Ausgeübter Beruf:  
Industriekauffrau 

Engagiert seit: 
2020 

Wie sind Sie zur Politik 
gekommen? 
Ich habe mich immer gerne 
für andere eingesetzt. Ob 
früher als 
Klassensprecherin in der 
Schule, später als 
Betriebsrätin im 
Berufsleben oder jetzt 
auch als 
Elternbeiratsvorsitzende in 
der Kita. Es nützt nichts, 
sich immer nur zu 
beschweren, ohne selbst 
aktiv zu werden. 

Warum kandidieren Sie? 
Tatsächlich fing alles mit 
der Kinderbetreuung an. 
Seit der letzten 
Kommunalwahl in 
Homberg wurde hier immer 
weiter eingespart. In letzter 
Instanz hat mich aber das 
Verhalten der örtlichen 
Politiker*innen dazu 
bewegt zu kandidieren, 
welche auf 
Beschwerdebriefe der 
Elternbeiräte überhaupt 
nicht reagierten.  
Besonders als Neuling in 
der Politik sieht man die 
Themen viel mehr aus der 
Sicht des Bürgers und 
nicht aus der Sicht des 
Politikers. Das bringt sicher 
frischen Wind in die 
alteingesessene "Das geht 
nicht, weil das haben wir 
schon immer so gemacht"-
Fraktion. 

 

Petra Wolf 

Ausgeübter Beruf: 
Steuerfachangestellte mit 
mittlerweile 45 Jahren 
Berufserfahrung. 
Nebenberuflich unterrichte 
ich seit mehr als 25 Jahren 
in Meisterkursen sowohl in 
Hessen als auch in 
Nordrhein-Westfalen. 
Außerdem bin ich seit über 
40 Jahren Mitglied eines 
Prüfungsausschusses der 
IHK Gießen-Friedberg. 

Engagiert seit: 
Von 2011-2016 
Stadtverordnete. Seit 2016 
bis heute Erste Stadträtin 

Private Interessen: 
Meine Familie, reisen, 
lesen, die Welt mit offenen 
Augen sehen und erleben 

Wie sind Sie zur Politik 
gekommen? 
Als eine Fraktion im Herbst 
2010 anfragte, ob ich an 
einer politischen Mitarbeit 
interessiert wäre, sagte ich 
spontan zu. Ich bin davon 
ausgegangen, dass ich mit 
meiner damaligen 35-
jährigen Berufserfahrung 
durchaus dazu beitragen 
kann, die politischen 
Gegebenheiten in meiner 
Heimatstadt positiv 
mitzugestalten. 

Warum kandidieren Sie? 
Für mich steht eine 
umfassende 
Familienfreundlichkeit 
unserer Stadt im 
Mittelpunkt. Hierbei sind 
mir Maßnahmen zur 
besseren Vereinbarung 
von Familie und Beruf sehr 
wichtig. Aber auch das 
solidarische Miteinander 
aller Generationen muss, 
von bedarfsgerechten 
Wohnungen über die Hilfe 
im Alltag bis hin zum Aus-
tausch von Wissen, 
gefördert werden. Nur so 
geben wir Menschen jeden 
Alters eine positive 
Perspektive für ein Leben 
in Homberg. 
 

 

-Anzeige-
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Bürosprechzeiten Homberg/Ohm
Montag - Freitag 7.00 – 11.00 Uhr

und 12.00 – 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 06633 5555, Fax. 06400 959949-9

Öffnungszeiten der 
Kompostierungsanlage „Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10:00 
bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von kompostierbarem Pflanzen- und Grün-
abfall geöffnet. Die Annahme erfolgt kostenfrei.

Informationen zur Müllentsorgung:
Nichtentleerung Müllgefäße

Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende 
Entsorger wenden:
Hausmülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Gelbe Tonne:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Biomülltonnen:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;
Papiertonnen:
Firma Veolia Umweltservice, � Tel.: (06641) 9180-10;
Sperrmüllabfuhr:
Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH, � Tel.: (06659) 9788-88;

Neubestellung oder Rückgabe 
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die 
Entsorgungsfirma Firma Knettenbrech + Gurdulic GmbH statt. Bitte mel-
den Sie sich unter der Tel.: (06659) 9788-88.

Sperrmüllanmeldung
Auch per Kurzbrief an:
Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
Am Graben 96
36341 Lauterbach
Per Fax (06641/9671-20)
Per E-Mail: info[at]zav-online.de
Per Online-Formular
oder per Telefon über die Sperrmüllhotline (06641/9671-22), welche im-
mer von Montags - Donnerstags von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr und von 
14.00 Uhr - 15.30 Uhr sowie Freitags von 09.30 Uhr - 12.00 Uhr Ihre 
Sperrmüllanmeldung persönlich entgegen nimmt.
Die Terminbenachrichtigung geht Ihnen per Post oder auf Wunsch per 
Telefon oder E-Mail zu.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg 
(Ohm) werden jeden ersten Montag im Monat nur zwischen 16.00 
Uhr und 18.00 Uhr Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur 
Entsorgung entgegen genommen.
Sollte dieser Montag ein Feiertag sein, so ist der Termin am dar-
auffolgenden Montag.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können, 
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge 
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und 
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden 
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
•	 Leuchtstoffröhren,
•	 Gasentladungslampen,
•	 Monitore aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Bildschirme aller Art (mit Bildröhre oder Flachbild)
•	 Batterien / Akkus
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (ohne Gebührenmarke) 
eingesammelt.

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte 

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine 
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang 
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, , Brunnenstraße 17 �  91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)
Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 �  96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod
Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 �  75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod
Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 �  51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden
Schiedsmann
Klaus Kirbach
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung unter:�  06633/7849

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube 
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag �  15.00 bis 17.30 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)
Für Nachfragen: 0151/46757054

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00 
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Auskunfts- und Beratungsstelle Marburg der Deutschen Renten-
versicherung, „Alte Hauptpost“, Zimmermannstraße 2, mit weiteren 
Öffnungszeiten, Tel.: (06421) 8041000.

Öffnungszeiten der Stadt- 
und Schulbibliothek

(Gesamtschule, Homberg)
(In den Schulferien geschlossen)

Dienstag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwoch 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Freitag 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr

Die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek bietet aufgrund der Infekti-
onslage eine geänderte Ausleihe- und Rückgaberegelung an.
Die Bibliothek ist während der regulären Öffnungszeiten besetzt. Rück-
gaben können in diesen Zeiten am Fenster der Bibliothek zum Außen-
bereich der Schule erfolgen.
Sie möchten Bücher ausleihen? Dazu können Sie sich online auf der In-
ternetseite https://bibo-homberg.web-opac.de informieren. Bitte neh-
men sie dann telefonischen Kontakt mit Frau Jende unter 06633/642293 
auf, sie wird Ihre Ausleihe zusammenstellen und am Fenster ausgeben.
Unser Medienangebot haben wir durch Tonies und Tonieboxen erwei-
tert, die zur Ausleihe bereitstehen! Nutzen Sie das Angebot der Biblio-
thek. Das Team freut sich auf Ihren Besuch.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag – Freitag von 8.00 – 15.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0, Fax. 06400 959949-9
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Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle

„Vogelsberger Lebensräume“
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung 
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van 
den Berg.

Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis
Der Pflegestützpunkt ist eine gemeinsame Einrichtung des Vogelsberg-
kreises und den gesetzlichen Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten neutrale, unabhängige und kostenlose Unterstützung bei 
Fragen rund um das Thema Pflege und Versorgung.
Unsere Beratung steht pflegenden Angehörigen sowie pflege- oder hilfs-
bedürftigen Menschen zur Verfügung.
Sie finden uns in Alsfeld, Ludwigsplatz 5.
Ansprechpartnerinnen
Sonja Staubach, � Tel: 06641 977-2095
Naomi Hedrich,�  Tel: 06641 977-2096
Claudia Vaupel, � Tel: 06641 977-2097
Internet: www.pflegestuetzpunkt-vogelsbergkreis.de

Schutzmann vor Ort
Verantwortlicher Schutzmann vor Ort in Homberg (Ohm) ist Polizeiober-
kommissar Andreas Georg von der Polizeistation Alsfeld. Er wird von 
Polizeioberkommissarin Alexandra Jöckel unterstützt, um so eine noch 
größere Erreichbarkeit für die Bürger zu ermöglichen.
Die Schutzleute bieten bei Bedarf für die Bürgerinnen und Bürger 
Sprechstunden im Familienzentrum in der Frankfurter Str. 1 an.
Kontakt: E-Mail: schutzmann-homberg@polizei.hessen.de, Tel.: 
06631/974-0

Baumpflanzaktion 2020/21
Die Baumpflanzaktion 2020/21 der Ortsbeiräte Appenrod, Dannenrod, 
Maulbach und des Obst- & Gartenbauvereins Appenrod war ein großer 
Erfolg.
Durch diese Aktion, die bereits im März 2020 begann, konnten innerhalb 
des letzten Jahres über 70 neue Obstbäume rund um Homberg/Ohm 
neu angepflanzt werden.
Jeder Anwohner hatte die Möglichkeit, über eine kostengünstige Sam-
melbestellung einen oder mehrere Bäume zu bestellen. Da die Gegend 
rund um Homberg sehr ländlich gelegen ist und einige einen großen 
Garten besitzen, hatten diese sogar die Chance, die Bäume direkt auf 
dem eigenen Grundstück zu pflanzen.
Da es zum größten Teil Hochstämme und alte Obstsorten waren, welche 
gepflanzt wurden, ergeben sich dadurch für die Zukunft so einige positive 
Nebeneffekte. Ein Obstbaum trägt in erster Linie zu einem besseren 
Klima bei. Insekten und auch Vögel lieben Obstbäume, da diese größ-
tenteils zu Ihrer Lebenserhaltung beitragen. Zudem können wir selbst 
das Obst ernten, verzehren oder auch Saft und Wein daraus gewinnen 
und herstellen.
Es wurden u.A. die alten Obstsorten „Schöner aus Boskoop“, „Kaiser 
Wilhelm“, „Geheimrat Dr. Oldenburg“, „Danziger Kantapfel“, „Graven-
steiner“, „Schafsnase“, „Gute Luise“ sowie die Hauszwetsche gepflanzt.
Die ganze Aktion entstand aus der Idee heraus, proaktiv etwas für die 
Umwelt und ein besseres Klima zu tun, anstatt nur darüber zu reden 
und zu diskutieren.
Ein großer Dank geht an alle Mitbürger der Gemeinde Homberg/Ohm, 
die bei dieser Aktion mitgemacht haben und somit die Erhaltung der 
Obstbäume möglich machen.
Bedanken dürfen wir uns außerdem auch bei dem Magistrat und dem 
Bauhof der Stadt Homberg (Ohm), welche uns bei der Aktion tatkräftig 
unterstützt haben. Dadurch konnten wir auch etliche Obstbäume auf 
öffentlichen Grundstücken neu pflanzen.
Deshalb sage auch ich -Danke- im Namen der Ortsbeiräte Appenrod, 
Dannenrod, Maulbach und dem OGV Appenrod

Richard Fleischhauer
- Ortsvorsteher Appenrod -
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Video-Frühstück für Schwangere und 
Eltern mit Babys und  

Online-Krabbelgruppe 

 
… damit die Zeit nicht so lang wird 
 
Video-Frühstück für Schwangere und 
Eltern mit Babys: Gespräche über 
Schwangerschaft, Geburt, Kinder und 
vieles mehr für Schwangere und Eltern 
mit Babys. Für Brötchen, Kaffee und Tee 
muss leider selbst gesorgt werden. 
Dienstags um 09.30 Uhr (ca. 30-60 
Minuten) 
  
Online Krabbelgruppe 
Wenn Ihr Interesse an einer online-Krabbelgruppe habt, meldet Euch per 
Mail bei uns. Wir tauschen uns ein wenig aus, lernen ein Fingerspiel 
oder Bewegungslied. 
  
Anmeldung per Mail an: fz@homberg.de 
 
Ihr bekommt dann einen Link von uns geschickt, den Ihr nur anklicken 
müsst. Es funktioniert auf Smartphone, Tablet und den meisten 
Computern /Laptops mit Kamera und Mikro. 
 

Online Qigong-Kurs ab März 2021 

Mobilisieren Sie Ihren Körper durch gezielte 
Atemübungen und tanken Sie Energie für Körper und 
Geist. 
Frau Martina Sommer bietet ab Mittwoch,  
den 03.03.2021, einen Online Qigong Kurs mit  
6 Unterrichtseinheiten an. 
 
Die Kursgebühr beträgt 18,00 €.  
Anmeldungen per Mail an fz@homberg.de. 
 

Bitte zahlen Sie die Kursgebühr unter Angabe Ihres 
Namens und dem Verwendungszweck Qigong auf das 
Konto der Stadtkasse: VR Bank HessenLand  
Iban DE53 5309 3200 0006 9205 19. 
Nach Eingang der Zahlung erhalten Sie wöchentlich 
den aktuellen Link für die Youtube-Videos.  
 
Auf unserer Homepage (Pfad: Angebote/Erwachsene/Qigong) finden  
Sie weiterhin den kostenfreien Schnupperkurs, sodass ein Einstieg sowohl für 
Anfänger, als auch Fortgeschrittene, möglich ist.  
www.familienzentrum-homberg-ohm.de  
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
kostenlos bundesweit gültige Rufnummer � Tel.: 116 117

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer:�  01801/ 555 777 9317
Mittwoch, 10.03.2021
Bahnhof Apotheke,
Bahnhofstraße 12 ½, 35274 Kirchhain, � Tel. (06422) 1050

Donnerstag, 11.03.2021
Felsen Apotheke,
Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm),�  Tel. (06633) 1770
Alte Apotheke,
Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt,�  Tel. (06692) 919130

Freitag, 12.03.2021
Die Thor Apotheke,
Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, � Tel. (06428) 921892

Samstag, 13.03.2021
Storchen Apotheke,
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,�  Tel. (06422) 8992760

Sonntag, 14.03.2021
Haupt-Apotheke,
Neustadt 9, 35260 Schweinsberg,�  Tel. (06429) 391

Montag, 15.03.2021
Born-Apotheke,
Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,�  Tel. (06422) 1885

Dienstag, 16.03.2021
St.-Martin-Apotheke,
Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt, � Tel. (06692) 919045

Geburtstags- und Jubiläumsbesuche
Auf Grund der empfohlenen Vorsichtsmaßnahmen zur Eindämmung 
der Verbreitung des Coronavirus, wird die Bürgermeisterin zurzeit keine 
Geburtstags- und Jubiläumsbesuche durchführen. Gerade ältere Men-
schen gehören zu den Risikogruppen, die bei einer Infizierung besonders 
gefährdet sind, so dass die Bürgermeisterin diese Vorsichtsmaßnahme 
für gerechtfertigt hält und um Verständnis bittet.

Wir gratulieren:
zum 80. Geburtstag � am 13.03.2021
Frau Barbara Happel
Homberg (Ohm)
Homberg (Ohm), 10.03.2021

Beratungsangebote
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig, 
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie 
beim Umgang mit Ämtern an. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen 
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.

Wir bieten an und vermitteln:
•	 die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen 

Anwalt)
•	 die Sozialberatung
•	 die Familien- und Erziehungsberatung
•	 die Schwangerenkonfliktberatung

 

Frauenfrühstück online, lasst uns zoomen 

Neue Zeiten, neue Wege… 
 
Wir treffen uns mittwochs in der Zeit zwischen  
10.00 und 11.00 Uhr, um zu reden, miteinander einen Kaffee / Tee zu trinken 
und uns wiederzusehen. 
Wenn Sie daran teilnehmen möchten, dann senden Sie uns bitte Ihre  
E-Mail Adresse an fz@homberg.de und Sie bekommen einen Einladungslink 
zugesandt. 
 
Für Rückfragen stehen wir auch telefonisch unter der Nummer 06633-184-42 
zur Verfügung. 
Wir freuen uns sehr über diese Möglichkeit des Austauschs. 
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Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und 

-gefährdete, sowie deren Angehörige, in der 
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) in der Win-
terzeit um 19.30 Uhr und in der Sommerzeit um 20.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den 
gleichen Zeiten statt.
In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:

06633-5876 06401/21308 06634-1449 (für Angehörige)

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Osterfeiertage ist für 
die Ausgaben 13 und 14 eine Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 13
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, dem 26.03.2021, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen, 
später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Ausgabe 14
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Donnerstag, dem 01.04.2021, bis 8.00 Uhr im Verlag  
vorliegen, später eingehende Manuskripte können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Ansprechpartner:
Pauline Plitzko, Lorena Karn, � Tel.: 01577/5454057
Weitere Informationen unter

www.wuestenfuechse.de

Rathaus-Apotheke,
Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm), � Tel. (06633) 325

Mittwoch, 17.03.2021
Albert-Schweitzer-Apotheke,
Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtallendorf, � Tel. (06428) 92480
Ohm Apotheke,
Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, � Tel. (06634) 917590

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der folgenden zentralen Notrufnum-
mer durch Telefonische Ansage zu erfahren:
�  Telefon: 0180 560 7011

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere �  06429/829105
Kleintiere �  06429/1484
Tierärztin A. Sebald
Büßfelder Straße 11
35315 Homberg (Ohm), Stadtteil Bleidenrod
Groß- und Kleintiere �  0172/3642969

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Montag bis Freitag von 8-16 Uhr unter 0661 6006 
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Anmeldungen und Fragen zu den 
Kursen bitte direkt an die VHS

in Alsfeld, Im Klaggarten 6 , Tel.:06631 792-7700 oder
www.vhs-vogelsberg.de , richten.

KURSWÜNSCHE
Welche Themen wünschen Sie sich für neue VHS-Kurse in Ihrer Ge-
meinde/Stadt?
Nehmen Sie bitte Kontakt auf mit unserer Geschäftsstelle:

Volkshochschule des Vogelsbergkreises
Im Klaggarten 6
36304 Alsfeld

Tel.: 06631 7927700 oder unter www.vhs-vogelsberg.de

Info`s zum Kursbeginn
! ! Anmeldungen sind auch nach Kursbeginn noch möglich ! !

! ! Bitte kommen Sie mit Mund-Nasenbedeckung zu den Kursen !!
! ! Desinfektionsmittel sind in den Kursen vorhanden ! !

English for 50+, B 1
Kurs-Nr.: 211-4219
Beginn: Di. 16.03.2021, 10:00 Uhr
Dauer: 10 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Familienzentrum, Saal
Lehrbuch: Easy English B 1.2 ab Lektion 5

Hablemos en español B 1.6
Kurs-Nr.: 211-4515
Beginn: Di. 09.03.2021, 18:00 Uhr
Dauer: 8 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Altbau, Raum 104
Lehrbuch: Aula Internacional (nueva edicion) Band 3

Spanisch A 1.6
Kurs-Nr.: 211-4510
Beginn: Di. 09.03.2021, 19:40 Uhr
Dauer: 12 Treffen
Kursort: Homberg (Ohm), Gesamtschule, Altbau, Raum 104
Lehrbuch: Impresiones A1

Rolf finkeRnagel

Rechtsanwalt und notaR
Tätigkeitsschwerpunkte:

Verkehrs-, Arbeits-, Versicherungsrecht

Interessengebiete:
Familien- und Erbrecht

Ulmenweg 2 • 35325 Mücke
barrierefreier Zugang

Telefon 0 64 00 / 9 10 60 • Fax 0 64 00 / 91 06 21
E-Mail: lawmanmuecke@aol.com

-Anzeige-

www.anzeigen.wittich.de

  
Ihr Partner für 

Anzeigen nach Maß!
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Besonders hervorgetan hat sich im vergangen Jahr der Arbeitskreis Ge-
schichte, der trotz Corona erste Ausgrabungen hinter der Schlosskapelle 
zur Spurensuche einer möglichen Templerorden- Vergangenheit sei-
tens der Marburger Universität initiiert hatte und dort schon erstaunliche 
Funde zutage brachte. Der zuständige Professor hat bereits mitgeteilt, 
dass die studentischen Ausgrabungen fortgesetzt werden. Eine weitere 
Grabung wurden mit privaten Spenden auch an der Westseite der Ka-
pelle vorgenommen, was zum Einen der Trockenlegung der Mauer, zum 
Anderen auch dazu diente, möglichen weiteren historischen Belegen 
auf die Spur zu kommen. Zudem hat der Arbeitskreis mehrere Hefte in 
Arbeit und zwei davon fertig gestellt, die in diesem Jahr herausgebracht 
werden. Es handelt sich um eine Ausgabe zu Grenzsteinen, die von Dr. 
Wolfgang Seim ausgearbeitet wurde sowie ein Immel-Heft, das sich mit 
der Aktualisierung der Ausführungen „Aus Hombergs Vergangenheit“ 
von Hans Immel beschäftigt, die aus dem Jahr 1931 datieren.
Zum Abschluss dieser Berichterstattung sei noch ein besonders wichti-
ges Anliegen erwähnt. Seit vielen Jahren diskutiert man im Verein, wie 
das Schloss Hombergs als Bürgerschloss gesichert werden kann. Es ist 
viel selbst erarbeiteter Wert eingegangen, der zusammen mit den vielen 
Spenden, teilweise auch sehr großen Summen großzügiger Spender, 
den Wert des Schlosses erheblich gesteigert haben. Als notwendige 
Notbremse für den nicht gewünschten Fall, dass die Stadt irgendwann 
Schloss und Gelände verkaufen wollte und damit all die Mühen und den 
Idealismus vieler Jahre ad absurdum führen würde, wurde ein Antrag 
an die Stadtverordnetenversammlung gestellt, den Schlosspatrioten ein 
Vorkaufsrecht einzuräumen. Dieser Antrag wurde zunächst an einen 
Ausschuss verwiesen und wird nach der Kommunalwahl, also frühestens 
im Sommer wieder zur Diskussion gestellt. Die Problematik wurde sei-
tens der Stadt erkannt und auch die Notwendigkeit einer Absicherung 
von verschiedenen Fraktionen bestätigt, wobei es nun gilt den richtigen 
Weg zu finden.
Eben diesen Weg, das Schloss wieder und dauerhaft mit Leben zu füllen, 
beschreiten die Schlosspatrioten mit unermüdlichem Einsatz und gro-
ßem Idealismus weiter und hoffen, 2022 zum zehnjährigen Bestehen des 
Bürgerschlosses wieder ein besonders fulminantes Schlossfest auf die 
Beine stellen zu können um allen Homburgern und Gästen von nah und 
fern unvergessliche Stunden zu bescheren. Die Strahlkraft des Schlos-
ses hat die Menschen einander näher gebracht, ihnen Freude bereitet 
und gerade nach den trostlosen Pandemie-Zeiten wird das Schloss wie-
der in all seinen liebenswerten Facetten erblühen.

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Was tut sich am Homberger 

Schloss?
Frühlingserwachen liegt in der Luft; Sehnsucht nach Aufbruch und Lust-
barkeiten trotz der Corona-Tristesse. Und so mancher Homberger und 
die netten Wandersleut rund um die Stadt schauen sicher oft hoch zum 
Schloss und rätseln, ob sich dort schon etwas tut, ob der Einlass zu 
heiteren Geselligkeiten wohl bald schon wieder möglich ist.
So hat der Vorstand der Schlosspatrioten nach einjähriger Corona-Pause 
kurzerhand zu einer Zoom-Video-Sitzung geladen, um einen Rückblick 
auf die Schatten und kleinen Erfolge des vergangenen Jahres zu wer-
fen und gleichermaßen das vor uns liegende Jahr in groben Zügen zu 
planen, soweit die Pandemie wieder Spielraum zulässt.
Fangen wir beim baulichen Fortschritt an: Im letzten Jahr konnten wie-
der für rund 80.000 € Investitionen getätigt werden, wobei im Herbst 
die Reserven dann auch fast aufgebraucht waren und die Handwerker 
zunächst eine Pause einlegen mussten. Mittlerweile ist wieder ein so-
lider Kassenstand erreicht worden, so dass es in diesem Jahr mit den 
Sanierungsarbeiten weitergehen kann.
Abgeschlossen werden konnte die Sanierung des Torhauses. Leider 
senkte sich pünktlich zur Fertigstellen der Innenräume die Pandemie 
über alle Aktivitäten, so dass die eigenen Schlosskids, die tatkräftig mit 
angepackt hatten, das fertige Schmuckstück gar nicht nutzen konnten. 
Allerdings haben wenigstens der städtische Kindergarten bzw. die KiTa-
Kinder sehr davon profitiert, da unter Pandemiebedingungen im letzten 
Jahr sogar zwei KiTa-Gruppen am Schloss die schönen Räume und das 
dazugehörige Refugium nutzen konnten. Die Schlosskids können es nun 
kaum erwarten, sich wieder am Schloss zu treffen. Ein Jahr warten sie 
nun schon darauf. Sobald es möglich sein wird, geht es jeden zweiten 
Samstag wieder rund und sie können sich nach Herzenslust am Schloss 
austoben.
Im Schloss selbst ist das Erdgeschoss immer noch im Fokus. Alle 
Leitungen sind gelegt, alles ist verputzt und in den Toiletten sind alle 
Einbauteile montiert. Es fehlt nur der Estrich als städtischer Anteil, auf 
den leider noch gewartet wird, und dann kann gefliest werden. Mit den 
eigenen Mitteln und Fördermitteln der Denkmalpflege soll dies nun fer-
tiggestellt werden.
Der Boden des Cafés wurde neu eingeölt, wobei nach intensiver Reini-
gung Hartwachsöl verwendet wurde, so dass er nun im beeindruckenden 
Glanze erstrahlt. Unter Einhaltung der Pandemiebedingungen wurden 
zudem von weiterhin eifrigen aktiven Schlosspatrioten in Einzelarbeit 
viele kleine Baustellen angegangen und erledigt. Offene Steckdosen 
wurden im Kaminsaal geschlossen, Fensterrahmen und Fensterläden 
gestrichen, Fehlstellen im Mauerwerk und in den Böden behoben, das 
Podest auf halber Höhe der Treppe im Kaminsaal neu mit alten Fliesen 
aus der ehemaligen Waschküche verlegt. Möglich machten all dies die 
fleißigen Handwerker der Schlosswerkstatt. Da man nur alleine oder zu 
zweit arbeiten kann, trifft man sich weniger, verständigt sich aber über 
sozialen Medien. Aber die Auswinterung steht bevor, so dass man hofft, 
auch bald wieder in Kleingruppen aktiv sein zu können und dass dann 
samstags ab 13 Uhr wieder gewerkelt werden kann.
Besonders gespannt sind die Besucher und Freunde des Schlosses 
sicher darauf, wann mit nächsten Festen zu rechnen ist, die ja immer 
ein besonderes Highlight darstellten und weit über Homberg ausstrahl-
ten. Dazu konnte nur der eingeschränkte Beschluss gefasst werden, 
dass es wohl unter Auflagen wieder zur Öffnung der Biergärten am 1. 
Und 3. Freitag des Monats kommen wird. Mit 120 Besuchern im Schnitt 
wäre dies voraussichtlich händelbar, während 800 - 1000 Besucher der 
Schlossfeste in den vergangen Jahren nicht umsetzbar erscheinen. Inso-
fern hat der Vorstand beschlossen, das Schlossfest im Sommer ausfallen 
zu lassen. Der Weihnachtszauber am 04.12.2021 bleibt jedoch in der 
Planung bestehen, da man bis dahin auf eine positive Entwicklung hofft.
Die 6 Biergärten im vergangen Jahr waren eine Erfolgsgeschichte, auch 
in finanzieller Hinsicht. In den herrlichen traumverlorenen Anlagen des 
Schlosses haben die Menschen fröhliche und unbeschwerte Stunden bei 
regelmäßig hochklassiger Live-Musik erleben können. Die Musikanten, 
die allesamt für eine Hutspende gespielt haben, und die fleißigen Hel-
fer bei der Planung, Organisation, Aufbau und Bewirtung sollten nicht 
unerwähnt bleiben. Besonders beliebt war auch das eine Stunde vor 
Biergarten-Öffnung stattfindende Schlossyoga draußen auf der Wiese, 
was super erfolgreich war und in diesem Jahr auch fortgeführt wird.
Fleißige Hände regen sich auch bald wieder im Schlossgarten. Die 
Schlossgärtner haben die Anlagen und Beete im vergangen Jahr wie-
der so schön gestaltet, als hätte es keine Pandemie gegeben. Auch 
jetzt trifft sich die Arbeitsgruppe per Zoom bald wieder um neue Ideen 
auszutauschen und die nächsten Arbeitsschritte in die Hand zu nehmen.
Das Café muss wie alle anderen gastronomischen Einrichtungen wei-
terhin mit seiner Öffnung warten, bis seitens der Regierung wieder grü-
nes Licht für Innenraum-Bewirtungen gegeben wird. Ein Jahr ist es aus 
diesem Grund nunmehr schon geschlossen. Ebenso musste auf den 
Sektempfang bei Hochzeiten verzichtet werden. Man war schon froh, 
überhaupt mit ein paar wenigen Gästen heiraten zu dürfen. Welche Ent-
wicklung sich hier anbahnt, ist noch nicht abzusehen. Das gleiche gilt für 
die sehr gut angenommenen Kunstausstellungen in den neu renovierten 
Räumen des Obergeschosses. Sofern es im Laufe des Jahres möglich 
ist, wird eine Ausstellung mit mehreren Künstlern ins Auge gefasst.
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Lust auf Bewegung nach der langen Zwangspause?
Das alles könnt ihr bei uns machen:
Badminton - Breitensport Frauen und Männer-Handball - Kinderturnen 
-- Kursangebote - Lauftreff / Nordic Walking - Radsport - Speedskaten 
- Sportabzeichen
Informiert euch über die aktuellen Angebote auf unserer Homepage. 
Kostenloses Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Bereits laufende Online-Kurse KAHA und AROHA:
Wir bieten für alle Interessierten 2 Online-Live-Kurse über ZOOM an. 
Teilnehmen kann jeder OHNE Vorkenntnisse. Beide Kurse werden in 
dieser Form bis zu den Osterferien angeboten.
Mittwochs, 18.30 Uhr KAHA:
Langsame fließende Bewegungen lösen Verspannungen, lassen uns 
zur Ruhe kommen, ausgeglichener werden und laden uns gleichzeitig 
mit neuer Energie auf.
Montags, 19.30 Uhr AROHA:
Ein moderates Ausdauertraining mit kraftvollen Elementen aus HAKA, 
Kungfu und Tai Chi, wirkt vitalisierend und baut Stress ab.
Ihr braucht: etwas Platz, ein Getränk und ein Handtuch,
einen Internetzugang und ein Notebook, PC, Tablet o.ä., auf dem ZOOM 
installiert ist.
Weitere Infos: anmeldung-kurs@tvhomberg.de oder bei 0176-78927357

Vogel - und Naturschutzgruppe Maulbach
Absage der Generalversammlung

Die für den 27. März 2021 vorgesehene Generalversammlung der Vogel- 
u. Naturschutzgruppe 1959 Maulbach e.V. müssen wir auf einen späteren 
Zeitpunkt verschieben.

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Sonntag, 14. März Lätare
10:00 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
Gottesdienste in Corona-Zeiten - Schutzmaßnahmen
Wir freuen uns, dass wir wieder in unseren Kirchen Gottesdienste fei-
ern dürfen. Wir werden dabei die notwendigen und vorgeschriebenen 
Schutzmaßnahmen beachten. Wir bitten Sie, uns dabei zu unterstützen.
Unsere Hinweise:
Das Tragen einer FFP2-Maske ist während des gesamten Aufent-
haltes in der Kirche zwingend vorgeschrieben.
Bitte nutzen Sie in der Kirche nur die gekennzeichneten Sitzplätze 
und halten Sie zueinander einen Abstand von 1,5 Meter bis 2 Meter ein.
Menschen aus dem gleichen Haushalt dürfen nebeneinander sitzen.
Die Türgriffe der Kirche werden regelmäßig desinfiziert.
Wir verzichten bis auf Weiteres auf den Gesang.
Handdesinfektionsmittel stehen bereit.
Unsere Gottesdienste dauern zunächst höchstens 30 Minuten.
Halten Sie auch beim Hereinkommen und beim Hinausgehen Abstand 
voneinander und tragen Sie die Maske auch im direkten Umfeld der 
Kirche.
Wir führen eine Liste mit den Namen der Teilnehmenden, um eventu-
elle Infektionsketten nachvollziehen zu können. Die Listen werden unter 
Verschluss aufbewahrt und nach 21 Tagen vernichtet.
Und schließlich: Wenn Sie sich krank fühlen, bitten wir Sie, auf den 
Gottesdienstbesuch zu verzichten, bis Sie wieder gesund sind. Wir ver-
weisen Sie dann auf die Gottesdienstangebote im Fernsehen und im 
Internet.
Kein Publikumsverkehr im Pfarrbüro
Wegen der Corona-Krise ist während der üblichen Bürozeiten (montags 
und dienstags von 8 Uhr bis 12.30 Uhr und donnerstags von 15 Uhr bis 
18 Uhr) kein Publikumsverkehr möglich. In dieser Zeit nehmen wir Ihre 
Anliegen telefonisch (Tel. 06633.314) entgegen. Pfarrerin und Pfarrer 
Brigitte und Werner Schrag verzichten zurzeit auf Haus- und Kranken-
besuche, sind aber telefonisch für Sie erreichbar (Tel. 06633.314).
35315 Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
www.facebook.com/Evangelische-Kirchengemeinde-Homberg-Ohm
Nächstes Treffen der Informations- und Motivationsgruppe für Angehö-
rige von Suchtabhängigen und
-gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

TV 1862 Homberg e.V.
Kein Corona-Schlaf beim TVH

Dein Sportverein in Homberg
Geschäftsstelle TV-Büro:
An der Stadtkirche 17̧ 35315 Homberg
Tel.: 06633 39 59 779 /
Internet: www.tvhomberg.de @mail: info@tvhomberg.de
Öffnungszeiten (außerhalb der Ferien):
1. Montag im Monat 18.30 - 19.30 Uhr

Liebe Sportfreunde,
auch in Corona-Zeiten sind wir im Hintergrund für euch aktiv!
Unsere Übungsleiter:innen machen z. B. Fortbildungen, um euch mit 
neuen Übungen und Varianten von Altbekanntem zu überraschen und 
sportlich herauszufordern.
Neben den bereits laufenden Online-Kursen mit Astrid Jänsch konnten 
noch zwei Frauen für weitere Angebote gewonnen werden.
Für die Yoga-Kurse mit Katharina Schell gab es bereits mehrere Anläufe, 
die aber leider durch die Pandemie im Vorfeld schon abgesagt wurden. 
Wir hoffen zuversichtlich, dass es in diesem Jahr klappen wird!
Ganz neu im Programm sind Step und Bauch-Beine-Po Kurse mit Monika 
Fleischhauer.
Ob ihr also dringend Entspannung braucht oder euch lieber richtig aus-
powern wollt - der Turnverein 1862 Homberg e. V. hat ganz sicher das 
passende Angebot!
Sobald die Pandemie es zulässt und wir unseren Sportbetrieb wieder 
starten können, könnt ihr unter einer Vielzahl an Angeboten wählen.
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Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Gottesdienste in Corona-Zeiten
Wir bitten um vorherige Anmeldung zu allen Gottesdiensten im Pfarrbüro 
Homberg für die vorgeschriebene Anwesenheitsliste. Der Mindestab-
stand zwischen den Personen beträgt in allen Richtungen 1,5 m. Ein 
medizinischer Mund-Nasen-Schutz ist zu tragen.

Kirche „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 10.03. Gustav
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 13.03. Pauline
15.00 Uhr Schatzsuche für die Erstkommunionfamilien
Sonntag, 14.03. 4. Fastensonntag
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Kirche „St. Jakobus“ Kirtorf
Samstag, 13.03. Pauline
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm), ist in der Regel 
montags, mittwochs und freitags, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr besetzt. 
Hier erreichen Sie unsere Pfarrsekretärin Sidonie Lüttebrandt.
Tel: (0 66 33) 347
Fax: (0 66 33) 911204
E-Mail-Adresse: pfarrei.alsfeld-homberg@bistum-mainz.de

In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie:
Pfarrer Zbigniew Wojcik:�  (06631) 776510
Kaplan Alexander Rothermel: � (06633) 911202
Pfarrvikar Kaplan Ajimon Joseph:�  (06631) 3361
Pfarrvikar Leszek Balkiewicz:�  (06631) 776510
Diakon Jochen Dietz: � (06636) 1456
Gemeindereferentin Sonja Hiebing: � (06633) 911924
Notrufnummer in seelsorglichen Notfällen: � (06631) 7765144
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 09.03.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen
Sonntag, 14.03. -Lätare-
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch (max. 27 Pers.)
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch (max. 16 Pers.)
Dienstag, 16.03.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen
Sonntag, 21.03. -Judika-
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Präd Reitz (max. 36 

Pers.)
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Präd. Reitz (max. 20 Pers.)

In unseren Gottesdiensten gelten die gesetzlich festgelegten Ab-
stands- und Hygienevorschriften.
Im Gottesdienst und in KU müssen entweder medizinische oder 
FFP2-Masken getragen werden - auch am Platz!!! (Tücher, Schals 
und Stoffmasken sind nicht mehr zulässig).
Der Gemeindegesang ist untersagt, die Orgel darf zur musikali-
schen Gestaltung der Gottesdienste spielen.
Das Gemeindebüro ist wie üblich besetzt, wir bitten Sie aber bis 
auf weiteres nur telefonisch Kontakt aufzunehmen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634-360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Ev. Katharinengemeinde Gemünden
Mittwoch, 10.03.21

Mittagstisch, nur Abholung im ev. Gemeindehaus 
m Hygiene u. Abstandsregeln u. Maskenpflicht, 
Gruppe 1 ab 11.30 Uhr, Gruppe 2 ab 12.00 Uhr, 
telef. Anmeldung bis montags bei Fr. Gisela Krug, 
Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67
Essen 1: Rahmgeschnetzeltes m. Spätzle u. Salat
Essen 2: Pilzgulasch m. Spätzle u. Salat

Sonntag, 14.03.21
Nieder-Gemünden 14.30 Uhr Küster*innenfortbildung im ev. Gemein-

dehaus, Leitung: Pfr. Harsch

Evang. Pfarramt Deckenbach
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage haben die Kirchenvorstände be-
schlossen, im März noch keine Gottesdienste stattfinden zu lassen. Wir 
beginnen wieder mit den Gottesdiensten in unseren Kirchen an Karfrei-
tag und an Ostern. Die Uhrzeiten werden demnächst hier veröffentlicht.
Die Schutzmaßnahmen, die in Corona-Zeiten notwendig und vorge-
schrieben sind, gelten dann selbstverständlich weiter.
In den Zeiten ohne Präsenzgottesdienste läuten sonntags um 11 Uhr 
läuten die Vaterunser-Glocken unserer Kirchen und laden zum Gebet ein.
Kein Publikumsverkehr während der Bürozeiten
Wegen der Corona-Krise ist während der üblichen Bürozeiten (dienstags 
von 15 Uhr bis 17.30 Uhr und donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr) kein 
Publikumsverkehr möglich. In dieser Zeit nehmen wir Ihre Anliegen tele-
fonisch (Tel. 06633.7736) entgegen. Pfarrerin Brigitte Schrag verzichtet 
zur Zeit auf Haus- und Krankenbesuche, ist aber telefonisch für Sie 
erreichbar (Tel. 06633.314).

Evang. Kirchengemeinden Maulbach/
Appenrod/Dannenrod

Einschränkungen durch das Corona-Virus:
Geburtstagsbesuche und Gemeindeveranstaltungen entfallen bis auf 
Weiteres. Kirchliche Gruppen können sich unter bestimmten Vorraus-
setzungen und mit Rücksprache des Kirchenvorstandes wieder treffen. 
Das Ev. Gemeindehaus in Maulbach kann nur mit gesonderdem Hygie-
nekonzept genutzt werden.
Die Kirchen sollen, soweit möglich, für das persönliche Gebet geöffnet 
bleiben. Bitte beachten Sie die Hinweise zum Verhalten in den Kirchen!
Alternative Angebote: In den Kirchen liegen Gottesdienste zum Mit-
nehmen bereit oder werden auf Wunsch per Mail oder in die Briefkästen 
verteilt. Zusätzlich gibt es weitere Angebote auf YouTube.
Ab dem 28.03. finden wieder Gottesdienste statt!
Wir bitten jeweils um vorherige Anmeldung:
Appenrod: Claudia Stamm (Tel.: 06633-911303,
E-Mail: kirche@appenrod.de)

Dannenrod: Irmgard Hack (Tel.: 06633-1587)
Maulbach: Ottmar Grün (Tel.: 06633-5455)
Pfarrer Alexander Starck ist am 14.03. noch einmal für persönliche Ge-
spräche in den Kirchen anwesend:
Sonntag, 14.03. ab 9.30 Uhr in Maulbach und ab 10.45 Uhr in Dan-
nenrod.

28.03. - Palmsonntag -

9.30 Uhr Maulbach
10.45 Uhr Dannenrod
Urlaub und Elternzeit von Pfr. Alexander Starck in der Zeit vom 
15.03. bis 31.05.2021!
Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit in dringenenden Fällen an:

15.03. - 31.03.: Pfr. Alexander Janka (Tel.: 06633-9113134)
01.04. - 24.05.: Pfrin. Brigitte und

Pfr. Werner Schrag (Tel.: 06633-314)
25.05. - 31.05.: Pfr. Alexander Janka (Tel.: 06633-9113134)
Pfarramt Maulbach
Pfarrer Alexander Starck
Tel.: 06633 / 453, Mobil: 0177 / 4597115
E-Mail: pfarramt.maulbach@ekhn.de
Pfarrer Starck erreichen Sie jederzeit telefonisch oder per E-Mail!
Aktuellste Informationen: www.facebook.com/kirchspiel.maulbach

Evangelische Kirchengemeinden 
Ober-Ofleiden/Gontershausen, 

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Wir möchten unsere Kirchen für Gottesdienste wieder öffnen:

Sonntag, 14. März 2021
10.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen
Sonntag, 21. März 2021
09.15 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden
10.45 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden
Bitte beachten:
Um die derzeitigen Abstandsregeln zu wahren, können wir nur einer 
begrenzten Anzahl eine Teilnahme am Gottesdienst ermöglichen. Wir 
bitten deshalb um Voranmeldung im Gemeindebüro, Tel. 258, montags 
von 9.00 Uhr - 11.00 Uhr oder auch gerne per Email. Bitte teilen Sie uns 
dann auch Ihre Telefonnummer mit.
Das Tragen einer FFP2 Maske vor und im Gottesdienst ist Pflicht.
Auf Geburtstags- und Jubiläumsbesuche müssen wir weiterhin verzich-
ten.
Aktuelle Informationen in den Schaukästen oder wöchentlich im Ohm-
talboten.
Erreichbarkeit:
Das Gemeindebüro in Ober-Ofleiden
ist am Montag von 09.00 - 11.00 Uhr telefonisch unter 06633/258 oder 
per Email an kirchengemeinde.ober-ofleiden@ekhn.de erreichbar.
Pfr. Janka erreichen Sie unter 06633/9113134.
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Mittwoch, 17.03.21
Mittagstisch, nur Abholung im ev. Gemeindehaus 
m Hygiene u. Abstandsregeln u. Maskenpflicht, 
Gruppe 1 ab 11.30 Uhr, Gruppe 2 ab 12.00 Uhr, 
telef. Anmeldung bis montags bei Fr. Gisela Krug, 
Tel. Nr.: (0 66 34) 91 94 67
Essen 1: Hackbraten m. Zwiebelsoße, Kartoffel-
auflauf u. Salat
Essen 2: Vegetarische Frikadelle m. Zwiebelso-
ße, Kartoffelauflauf u. Salat

Hinweis zu den Gottesdiensten in der Kirche bis einschl. 14.03.21
Die Gottesdienste entfallen bis 14.03.21, die Kirche in Nieder-Gemünden 
ist zum stillen Gebet jeden Sonntag in der Zeit von 9.30 Uhr bis 17.00 
Uhr geöffnet!
Gottesdienst für zu Hause und unterwegs:
auf Facebook, YouTube unter Katharinengemeinde

 Ohmtal-Taxi

Tel. 06633 - 64 33 440
Frankfurter Str. 2 - 35315 Homberg (Ohm)

ALT Anruf-Linien-Taxi
Geschäfts- und Privatfahrten

Flughafentransfers
Kurierfahrten

Krankenfahrten

-Anzeigen-

Inh.: Frank Sebastiani
Tel.: 0 64 29 / 5 32 • Mobil: 01 72 / 6 92 25 32

Ferienkurs in den Osterferien
Theorie-Kompaktkurs in 7 Werktagen

Unterricht
Homberg: Mittwoch 18.30 - 20.00 Uhr

Amöneburg: Donnerstag 18.30 - 20.00 Uhr

Termin und Beratung nur nach 
telefonischer Vereinbarung unter 
01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-
Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

Termin und Beratung nur nach
telefonischer Vereinbarung unter 

Koblenz-Olper-Straße 30

www.rinis-brautmoden.com

498,-
 traumhafte hochwertige  traumhafte hochwertige 

Kleider bekannter Markenhersteller. 

www.rinis-brautmoden.com

 Jedes neue 
BrautkleidBrautkleid

      ANZEIGEN-HOTLINE: 0 66 43 / 96 27 - 0

Go online! Go wittich.de

Trotz Lockdown weiterhin telefonisch für Sie erreichbar! 

Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kichhain

Sprechzeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:   14:00 – 17:00 Uhr
Do:Do:  13:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel.: 06422/ 8983798
Mobil: 0151 / 16115447

Ihr Ansprechpartner für Strom & Gas 

www.EAM.de

 Wichtig für ein Ex-
posé - Hier gibt es 
den Ratgeber dazu:  
www.KragImmobilien.de/rg091 

Bank für Kirche undDiakonie
IBAN:
DE10 1006 1006 0500 5005 00
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Frühling in AmöneburgFrühling in Amöneburg
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Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Andreas Wilschke,
Berger Weg 2, Marburg-Schröck� Tel. 0152/01091314
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf �  06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Nicole Fuchs-Luzius, Zur Bornwiese 6a, � 0152/54542201
Treffpunkt Rüdigheim
Achim Dörr, An der Hauptstraße 33, �  06429 / 8291285
TreffpunktRuedigheim@t-online.de
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 �  06429/829974
Gemeenshaus Mardorf
Marburger Str. 2
Annemarie Stein
E-Mail: gemeenshaus@gmx.de�  06429 8290513
Mobil: 0178 6353650
Ansprechpartnerin Grillhütte Mardorf
Gertrud Ivo, �  06429/6162
Steingarten 2, 35287 Amöneburg-Mardorf

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und 
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im Bürgerhaus, 
in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im Bürgerhaus und 
in Rüdigheim im Treffpunkt.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
Stausebach� Tel. 06422/8981990
Montag - Freitag: � 8.00 Uhr - 15.30 Uhr
sowie jeden zweiten und letzten Samstag im Monat
von�  9.00 Uhr - 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Altkleider Fa. Eurocycle)
Bauhof „Nicolaistraße“
Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz
Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Eurocycle)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen
Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes 
Kreuz)
Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)
Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Be-
völkerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Borromäusbücherei Rüdigheim
Wöchentliche Öffnungszeiten:

Sonntag von 10.15 bis 11.15 Uhr
Mittwoch von 19.30 bis 20.30 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr

Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)

Öffnungszeiten:

Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Amöneburg

Die bekannten Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Amöneburg werden 
bis auf weiteres ausgesetzt.
Die Stadtverwaltung im Rathaus bleibt aufgrund der Corona-Beschrän-
kungen geschlossen.
Persönliche Besuche im Rathaus sind vorher anzumelden und mit der 
zuständigen Person ist ein Termin zu vereinbaren.
Die Stadtverwaltung ist wie folgt zu erreichen:
Telefon-Nr. 06422/92950
Telefax-Nr. 06422/929522
Email: stadtverwaltung@amoeneburg.de

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den 
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären 
Arbeitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters �  06422/9295-11
Hauptamt � 9295-23
Standesamt �  9295-24
Bauamt �  9295-26 und -16
Meldeamt �  9295-28
Finanzabteilung �  9295-11
Kasse �  9295-29
Museum �  9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-
Nr. 0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft 
für Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit 
nach Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das 
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von je-
dem Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer 
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von 
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

Ortsvorsteher

Amöneburg Sefa Elmaci, Mittelgasse 2 06422/857472
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Winfried Bieker

Gerhart-Hauptmann-Straße 4 06424/2509
Rüdigheim Bernhard Becker,

Niederkleiner Straße 7, 06429/7515
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg �  06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf �  06429/7677

Ortsgericht Amöneburg
Der Ortsgerichtsvorsteher
Willi Krähling
Gerhart-Hauptmann-Straße 7
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel.: 06424/92060, Fax: 06424/92061
Mobil: 0175/1677304
Mail: info@wko-ag.de
Mail: willi.kraehling@t-online.de
Stellvertretende Ortsgerichtsvorsteherin
Ivonne Linne
Ernstbach 13
35287 Amöneburg-Erfurtshausen
Tel.: 06429/826428
Mobil: 0173/6730456
Mail: mail@artifex-bau.de
Sprechzeit nur nach Terminvereinbarung per E-Mail oder Telefon!
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Kommunalwahlen am 14. März 2021
- Unterrichtung der Wahlvorstände -

Am Mittwoch, 10. März 2021,
findet um 18:00 Uhr in der Mehrzweckhalle Roßdorf die Unterrichtung 
der Wahlvorstände für die Wahlbezirke in den Stadtteilen Amöneburg 
und Roßdorf statt.

Am Mittwoch, 10. März 2021,
findet um 19:30 Uhr in der Mehrzweckhalle Roßdorf die Unterrichtung 
der Wahlvorstände für die Wahlbezirke in den Stadtteilen Erfurtshausen, 
Mardorf und Rüdigheim statt.

Am Donnerstag, 11. März 2021,
findet um 19:00 Uhr in der Mehrzweckhalle Roßdorf die Unterrichtung 
der Briefwahlvorstände statt.
Das Wahlamt erinnert die Mitglieder der Wahlvorstände und der Brief-
wahlvorstände an den Termin und bittet um Teilnahme.

Änderung der Wahlbezirkseinteilung
Der Magistrat der Stadt Amöneburg hat in seiner Sitzung vom 18.06.2020 
eine Änderung der Wahlbezirkseinteilung für den Stadtteil Amöneburg 
beschlossen.
Der Stadtteil Amöneburg ist in zwei Wahlbezirke eingeteilt:

Wahlbezirk 1 (Wahllokal: Bürgerstuben Amöneburg)
Wahlbezirk 2 (Wahllokal: Grundschule Amöneburg)
Dem Wahlbezirk 2 waren vor Änderung der Wahlbezirkseinteilung 815 
Wahlberechtigte (Stand Landratswahl 2019) zugeordnet. Dem Wahlbe-
zirk 1 gehörten lediglich 330 Wahlberechtigte an. Um die Ungleichheit 
der Wahlbezirksgröße zu beseitigen, wurde beschlossen, folgende Stra-
ßenzüge, die dem Wahlbezirk 2 zugeordnet waren, dem Wahlbezirk 1 
zuzuordnen:

•	 Am kleinen Born
•	 Am Laushöbel
•	 Am Römerhof
•	 An der Winneburg
•	 Auf dem Roßschwamm
•	 Bohnenweg
•	 Gut Radenhausen
•	 Gut Plausdorf
•	 Haingasse
•	 Hüttgesweg
•	 In den Amtsgärten
•	 Lindenau
•	 Mardorfer Gasse
•	 Richard-Möller-Straße
•	 Stockbornsweg
•	 Tiergarten
•	 Tränkgasse
•	 Unter der Haingasse
•	 Weihersborn
•	 Ziegelhütte

Für die Wahlberechtigten aus den genannten Straßen bedeutet das, 
dass sich ab sofort für alle kommenden Wahlen das Wahllokal nicht 
mehr in der Grundschule Amöneburg, sondern in den Bürgerstuben 
(Karlstraße) befindet. Die Änderung wird erstmals zur Kommunalwahl 
am 14. März 2021 wirksam werden.

Das Wahlamt bittet um Beachtung!

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung, 
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr 
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Stadtverwaltung Amöneburg bleibt geschlossen 

 
 

Die Stadtverwaltung Amöneburg ist am Montag, 15.03.2021, und Dienstag, 
16.03.2021, wegen Auszählung der Kommunalwahl-Stimmen geschlossen.  
Für diese Tage werden daher auch keine Termine für Dienstleistungen der 
Verwaltung vereinbart. 
Die Auszählung der Stimmzettel ist öffentlich! 

 

• Beratung zu Angeboten in der ambulanten und
stationären Pflege

• Beratung zu Pflegegrad und Sozialleistungen
• Vermittlung von Hilfen rund um die

häusliche Pflege und Versorgung
• Wohnraumberatung
• Hausbesuche

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf in Marburg

Frau Fichte Tel. 06421 405 7404
Frau Gockel Tel. 06421 405 7403
Herr Kurth Tel. 06421 405 7401

Pflegestützpunkt West in Biedenkopf

Frau Bajraktari Tel.: 06461 79 3118
Frau Konnerth Tel.: 06461 79 3115

Pflegestützpunkt Ost in Stadtallendorf

Frau Kretschmar Tel.: 06428 447 2161
Frau Schikorsky Tel.: 06428 447 2205

E-Mail: pflegestützpunkt@marburg-biedenkopf.de

www.marburg-biedenkopf.de

Pflegestützpunkt in gemeinsamer Trägerschaft der
Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises
Marburg-Biedenkopf.

Unser kostenloses Angebot:

Aktuell  |  Erfolgreich  |  Informativ
Ihr Mitteilungsblatt!

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekannt- 
machungen der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich. Herausgeber, 
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Telefax Anzeigen 06643/9627-78. Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de
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bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag zum Preis von 2,50 € (inkl. Porto und 
gesetzliche MwSt.). Abbestellungen des Abonnements können nur bis 13 Wochen vor Quartalsende zum 
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Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig 
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vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt. Dabei können 
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für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten 
uns zu keiner Ersatzleistung. Für den Inhalt in dieser Zeitung eventuell abgedruckter „Wahlwerbung und/oder 
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Die Durchführung der 
Kommunalwahl 

in den Wahlräumen 
der Stadt Amöneburg 

wird sicher wie möglich sein
Am Sonntag ist in Hessen Kommunalwahl. Auch 

in der Stadt Amöneburg werden die Ortsbeiräte, 

die Stadtverordnetenversammlung sowie die Mit-

glieder des Kreistages für die Wahlzeit von fünf 

Jahren neu gewählt.

Viele Kanditat*innen haben sich gefunden, die 

in den letzten Wochen um die Stimmen der 

Wähler*innen geworben haben, auch wenn an-

gesichts der Corona-Kontaktbeschränkungen der 

Kommunalwahlkampf in diesem Jahr ganz anders 

verlaufen ist als gewohnt, so ist die Ausübung des 

Wahlrechts gerade bei dieser Wahl die maßgebli-

che politische Mitbestimmungsmöglichkeit der Bürgerinnen und Bürger in ihrer Gemeinde.

Deshalb appellieren wir an Sie sich nicht durch die Coronapandemie von der Wahl abhalten zu lassen. 

Besonders viele Menschen, so viele wie noch nie in der Stadt Amöneburg, haben in diesen Zeiten den 

Weg der Briefwahl gewählt.

Doch am Sonntag findet die Wahl in den Wahllokalen statt.

Die Stadt Amöneburg und die Wahlleiterin haben sich im Vorfeld der Wahl viele Gedanken gemacht, 

welche besonderen Vorkehrungen auf Grund der Pandemie bei der Wahl notwendig und sinnvoll sind. 

Gehen Sie deshalb davon aus, dass alles so organisiert ist, dass es bei persönlicher Beachtung aller 

Abstands- und Hygieneregeln zu keinerlei Gefährdungssituationen kommen kann.

Demokratische Wahlen in Deutschland leben maßgeblich davon, dass die Wahlhandlung von ehren-

amtlich tätigen Wahlvorständen und Wahlhelfer*innen durchgeführt wird. Die Stadt Amöneburg möchte 

deshalb bereits jetzt allen haupt- und ehrenamtlichen Tätigen, die die Wahlen am Sonntag ermöglichen, 

einen besonderen Dank aussprechen. Wir sind glücklich und stolz darauf, dass sich auch in diesen 

Zeiten ausreichend ehrenamtliche Helfer*innen gefunden haben. Wir empfinden es in diesen Zeiten als 

nicht selbstverständlich, dass es nicht notwendig war die Wahlvorstände durch hauptamtliche Kräfte 

aufzustocken.

Auch vor dem Respekt gegenüber diesen Menschen bitten wir Sie, wenn sie nicht schon Briefwahl 

gemacht haben, bitte gehen Sie am Sonntag zur Wahl.

Michael Plettenberg

Bürgermeister der Stadt Amöneburg
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Plastik im Essen
„Der Wind, der Wind, das himmlische Kind“

Dieses bekannte Zitat stammt aus dem Grimm`schen Märchen „Hänsel und Gre-
tel“. Aber was hat es im Jahr 2021 mit Plastik zu tun?

Wir fragen uns, ob wirklich der Wind dafür verantwortlich ist, dass im Feld und in 
den Straßengräben Plastik landet. Oder ist es nicht eher der Mensch, der unbe-
absichtigt seinen Kassenzettel im Einkaufwagen der Amöneburger Supermärkte 
liegen lässt und der Wind damit sein Spiel treibt? Natürlich weht der Wind auch 
die Einmalhandschuhe im Corona Zeitalter nicht zufällig auf den Acker, sondern 
weil diese sorglos auf dem Parkplatz entsorgt werden.

Leider muss der Landwirt, jetzt vor dem Pflügen seiner Felder, den Plastikmüll 
aufwendig zusammensammeln. Er verhindert damit, dass die Kassenzettel und 
andere unvergängliche 
Verpackungen unterge-
pflügt werden und somit 
nicht in unseren Lebens-
mitteln landet. An dieser 
Stelle vielen Dank für die 
zeitaufwendige Fürsorge.

Das möchte sich keiner 
wirklich vorstellen wel-
che Folgen Plastikteil-
chen in unserem Magen 
verursachen.

Somit appellieren wir an die 
Bevölkerung dem Wind kein 
Plastik oder Kunststoff anzu-
bieten. Müllbehälter stehen 
doch überall zur Verfügung 
oder man entsorgt es vor-
schriftsmäßig zu Hause.

Ihr Ordnungsamt
der Stadt Amöneburg
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Der Amöneburger Bürgerbus 
fährt wieder

Der Bürgerbus wird nicht wie bisher nach ei-
nem festen Fahrplan unterwegs sein, sondern 
nur auf direkte Nachfrage hin.

Der Bus wird zunächst immer nur montags 
unterwegs sein, der Freitag entfällt erst ein-
mal.

Bitte beachten Sie:

Wer den Bürgerbus am Montag nutzen will, 
muss sich am Freitag davor zwischen 8.00 
Uhr und 11.00 Uhr bei der Stadtverwaltung 
Amöneburg telefonisch unter der Nummer 
06422/9295-28 anmelden.

Für die Nutzung des Bürgerbusses wurde ein 
Hygienekonzept erstellt.

So werden zukünftig wegen der Abstandsre-
gelung nur 3 Fahrgäste pro Fahrt mitgenom-
men. Die Fahrgäste sind verpflichtet für die 
Dauer der Fahrzeit einen Mund- und Nasen-
schutz zu tragen.

Beim Einsteigen in den Bus müssen die Hän-
de desinfiziert werden. Die Mittel werden im 
Bus bereitgehalten.

Fahrplan des Bürgerbusses Amöneburg

Einziges Fahrtziel: Kirchhain, Bahnhof und Ärztehaus

HINFAHRT

Abfahrtsort � Abfahrtszeit

Erfurtshausen
- Bürgerhaus 8.30 Uhr*
- Bushaltestelle 8.30 Uhr*

Mardorf
- Homberger Straße (Aldi) 8.30 Uhr*
- Ledergasse (Arzt, Zahnarzt) 8.30 Uhr*
- Marburger Straße 
(Schwesternhaus)

8.30 Uhr*

Roßdorf
- Lindenstraße (Tegut-Markt) 8.30 Uhr*
- Torgartenstraße (Bushaltestelle) 8.30 Uhr*

Amöneburg
- Rathaus 9.15 Uhr
- Steinweg (Edeka) 9.15 Uhr

Rüdigheim
- An der Hauptstraße 
(Bushaltestelle)

10.00 Uhr

RÜCKFAHRT
Rückfahrt von Kirchhain (Ärztehaus und Bahn-
hof) nach Roßdorf, Mardorf 
und Erfurtshausen: � 11.15 Uhr

Rückfahrt von Kirchhain  
(Ärztehaus und Bahnhof)  
nach Amöneburg: � 11.45 Uhr

Rückfahrt von Kirchhain  
(Ärztehaus und Bahnhof)  
nach Rüdigheim: � 12.15 Uhr

* Die Abfahrtszeiten können sich um ein paar  
	 Minuten verzögern.

Bürgerbus 
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Räume der ehemaligen Tagespflege im 
Goldenen Stern suchen neuen Mieter 

– Interessenten sollen sich melden
In der Zeit von 2001 bis 2019 wurde in der Hofanlage Goldener Stern 
in der Kirchstraße in Roßdorf auf einer ebenerdigen Fläche von über 
300qm eine Tagespflege für Menschen mit Demenz betrieben. Seit dem 
Umzug der Tagespflegeinrichtung AURA nach Mardorf stehen die Räu-
me leer. Die Frage der Nachnutzung ist nicht abschließend geklärt. Die 
Stadtverordnetenversammlung hatte zuletzt beschlossen die Räume 
öffentlich zur Vermietung anzubieten.

Interessenten werden um Interessenbekundung gebeten an stadtver-
waltung@amoeneburg.de oder per Post an Magistrat der Stadt Amö-
neburg, Am Markt 1, 35287 Amöneburg. Besichtigungen finden nach 
Vereinbarung statt.
Die Räume werden nach individueller Vereinbarung vor Mietbeginn von 
der Stadt als Eigentümerin renoviert. Die Räume eignen sich z.B. als 
Gewerbe- oder Praxisräume.
Das Exposé mit Lageplan und Bildern findet sich auf der Homepage der 
Stadt Amöneburg in der Rurik: Nauen, Wohnen, Energie.

Müllabfuhrtermine
Papier

wird am Mittwoch, 10.03.2021, in Roßdorf, abgeholt.

Kompost
wird am Mittwoch, 10.03.2021, in Roßdorf, am Donnerstag, 11.03.2021, in 
Amöneburg und Rüdigheim und am Freitag, 12.03.2021, in Erfurtshausen 
und Mardorf, abgefahren.

Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 13.03.2021, in Stadtallendorf, Bauhof, Niederrhei-
nische Straße 26b, in der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr, abgegeben werden.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg

Herrn Dr. Josef Knecht, Kesselgasse 5,
am 12.03., � 75 Jahre

in Mardorf
Frau Erika Littauer, Tailershöhe 7,
am 16.03., � 70 Jahre
Wir wünschen den Jubilaren viel Freude und Zufriedenheit, vor 
allem aber Gesundheit für den weiteren Lebensweg,

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführ-
te Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch 
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die 

Sprechstunde für ehrenamtliche 
rechtliche Betreuer und Interessierte

Achtung!
Coronabedingt vorübergehende Telefonsprechstunde des Forum 
Betreuung e.V. ab Januar 2021
Sprechstunde für ehrenamtliche rechtliche Betreuer
Sprechstunde für Interessierte an privaten Vorsorgemöglichkeiten:
•	 Vorsorgevollmacht / Betreuungsverfügung
•	 Patientenverfügung (Informationen)
jeden 2. Mittwoch im Monat 16-18 Uhr
Schwesternhaus Mardorf
Telefonische Beratung durch Sabine Kramer-Schwarz, Forum Be-
treuung e.V. Marburg unter 0176 394 34 684

Erreichbarkeit der Beratungsstellen 
der LOK in Stadtallendorf

Wir sind weiterhin für Sie da! Alle unsere Beratungsangebote werden 
telefonisch durchgeführt. Darüber hinaus beraten wir auch Menschen, 
die durch die besondere Situation in der Corona-Krise psychologische 
Unterstützung möchten. Die Beratungsstellen sind zu folgenden Zeiten 
telefonisch erreichbar:

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle / Sexual- und Schwan-
gerschaftsberatungsstelle
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr, Dienstag u. Donnerstag 
11.00 bis 15 Uhr
Telefon 06428 1035
E-Mail beratung@lok-stadtallendorf.de
Schuldnerberatungsstelle
Montag bis Donnerstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 06428 449640
E-Mail schuldnerberatung@lok-stadtallendorf.de (Herr Vaterroth) E-Mail 
insolvenzberatung@lok-stadtallendorf.de (Frau Pelken)
Beratungsstelle für Zugewanderte
Montag bis Freitag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06428 4472206 oder 064284472217
E-Mail YuezguelenK@marburg-biedenkopf.de und SibakA@marburg-
biedenkopf.de
Dienstag bis Donnerstag 9.00 bis 15.00 Uhr
Telefon 06248 2272207 oder 06428 4472214
E-Mail HahnA@marburg-biedenkopf.de und mbe@lok-stadtallendorf.den
UhligI@marburg-biedenkopf.de

Nutzen Sie ihn - unseren 
sozialen Mittagstisch

Für alle, die unser Sozialprojekt „Mittagstisch“ nutzen wollen, wurde die-
ser mit Hilfe unserer Ehrenamtlichen und in bewährter Kooperation mit 
der Gaststätte Hofmann dem Schutz vor Corona angepasst.
Nach Hygieneregeln gekocht und per ehrenamtlichen Bürgerbus-
Lenker*innen an die Frau oder den Mann gebracht, setzen wir das So-
zialprojekt so lange fort, wie es notwendig und gefragt ist. Für Dienstag 
und oder Mittwoch und oder Donnerstag bestellen Sie telefonisch direkt 
unter 06429/238 (Gaststätte Hofmann) bis spätestens einen Tag vorher 
12 Uhr und genießen dann Ihren Mittagstisch zu Hause.

Mittwoch 10.03.21 Spaghetti „Carbonara“ und Salat

Donnerstag 11.03.21 Kassler in Honig-Senf-Soße mit Wirsing-
Kartoffeln

Dienstag 16.03.21 Hackbraten mit Erbsen und Möhren-Gemü-
se dazu Kartoffeln

Mittwoch 17.03.21 Gulasch mit Rotkohl und Klößen

Donnerstag 18.03.21 Möhreneintopf mit Fleischwurst und Kartof-
feln -Dessert-

Dienstag 23.03.21 Schweinebraten mit Erbsen und Möhren 
und Kartoffeln

Mittwoch 24.03.21 Hähnchen-Curry mit Gemüse und Reis

Donnerstag 25.03.21 Lasagne mit Salat

Dienstag 30.03.21 Leberkäse mit Kartoffel-Bohnengemüse

Mittwoch 31.03.21 Kassler mit Kräutersoße, Gemüse und Sem-
melknödel

Donnerstag 01.04.21 Grüne Soße mit gekochtem Ei und Salzkar-
toffeln

Preis pro Gericht 6,00 € / Bei Fragen und Neuanmeldungen oder Ände-
rung bitte rechtzeitig bis 12:00 Uhr am Vortag anrufen!!!
Telefon: 06429-238
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Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Samstag, 13. März
Kollekte: Kollekte für die Heizung
Erfurtshausen: 17.00 Uhr Wortgottesfeier zu Ehren des Hl. Josefs - 

Bitte mit Anmeldung!
Rüdigheim: 17.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 18.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Sonntag, 14. März - 4. Fastensonntag (B)
Kollekte: Kollekte für die Heizung
Mardorf: 09.00 Uhr Wortgottesfeier zu Ehren des Hl. Josefs - 

Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 10.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Roßdorf: 10.30 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 17.00 Uhr Fastenpredigt mit Äbtissin Elisabeth Krale-

mann (Abtei Engelthal) - Bitte mit Anmeldung!
Dienstag, 16. März
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Erfurtshausen: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Mittwoch, 17. März Hl. Patrick
Rüdigheim: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Donnerstag, 18. März
Roßdorf: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Freitag, 19. März 2021 - Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 
(A)
Amöneburg: 19.00 Uhr Heilige Messe am Josefsaltar - Bitte mit An-

meldung!
Mardorf: 19.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Samstag, 20. März
Kollekte: für das Bischöfliche Hilfswerk „MISEREOR“
Erfurtshausen: 17.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Rüdigheim: 17.00 Uhr Wortgottesfeier zu Ehren des Hl. Josefs mit 

-Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 18.00 Uhr Vorabendmesse - Bitte mit Anmeldung!
Sonntag, 21. März 2021 - 5. Fastensonntag (B)
Kollekte: für das Bischöfliche Hilfswerk „MISEREOR“
Mardorf: 09.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Amöneburg: 10.00 Uhr Heilige Messe - Bitte mit Anmeldung!
Roßdorf: 10.30 Uhr Wortgottesfeier zu Ehren des Hl. Josefs -Bit-

te mit Anmeldung!
Mardorf: 17.00 Uhr Kirchenmusikalische Andacht in der Fasten-

zeit - Bitte mit Anmeldung!
Info Pfarrämter
Katholisches Pfarramt St. Johannes der Täufer, Amöneburg
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/2103 Fax: 06422/938194
E-Mail: sankt-johannes-amoeneburg@pfarrei.bistum-fulda.de
Katholisches Pfarramt St. Hubertus, Mardorf,
Dorfgraben 6, 35287 Mardorf
Tel.: 06429/285 Fax: 06429/829604
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de

Seelsorgeteam
Pfarrer Marcus Vogler, Ritterstr. 12, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/899109 (privat) oder 06422/2882 (Johanneshaus)
Mobil: 0171/1070981 (nur für dringende seelsorgliche Notfälle)
E-Mail: pfarrer.vogler@pastoral.bistum-fulda.de
Pater Edward Xavier Santhiyagu, MSFS
Bauerbacher Str. 33, 35043 Marburg
Tel.: 0160/1868468
E-Mail: edward.santhiyagu@bistum-fulda.de

Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des 
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 
2012. Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden 
Fällen einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 
117 wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen 
Bereitschaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen 
wie einem Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Marburg
am Universitätsklinikum Gießen-Marburg (UKGM)
Baldingerstraße
35043 Marburg
Bundesweite Nummer des
Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD): �  116117

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben 
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer

Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß,
-15 Frau Hering und -32 Herr Hörwick

Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei 
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Defibrillatoren retten Leben
Die Standorte im Überblick:

•	 Marktplatz Amöneburg, kostenlose Telefonzelle am Rathaus (rund 
um die Uhr)

•	 Verwaltungsgebäude der Stiftsschule (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Amöneburg (während der Schulzeit)
•	 Grundschule Mardorf (während der Schulzeit)
•	 VR Bank Roßdorf / Geldautomat (rund um die Uhr)

Tierärztlicher Notdienst für 
Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen �  Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung
Grund- und Behandlungspflege, Unterstützung bei der Klärung der 
Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag�  12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 � Fax: 06421/482424
Mobil: 0172/3922297
Ihr Ansprechpartner: Frau Roder, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
� Tel. 06422/6903
oder � 0173/3043841
AurA-Tagespflege
Falkenstraße 3, Amöneburg-Mardorf � Tel. 06429/8269724
DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, �  Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, � Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf�  Tel. 112
Krankentransporte�  Tel. 06421/19222

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende 
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der An-
tragstellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de
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Volkshochschule Marburg-Biedenkopf 
startet ins neue Semester

Angebote ab 2. März 2021 buchbar / VHS bietet 
„Lichtblicke“ in Corona-Zeiten

Marburg-Biedenkopf - Die Volkshochschule (vhs) Marburg-Biedenkopf 
plant zum Start des neuen Semesters am 19. April 2021 wieder Kurse 
in Präsenzform anzubieten. Das neue Kursprogramm mit Online-Bu-
chungsmöglichkeit wird ab dem 2. März 2021 unter www.vhs.marburg-
biedenkopf.de veröffentlicht.
Um den Menschen auch in den herausfordernden Zeiten der Pandemie 
Zuversicht zu vermitteln und den Alltag mit Angenehmen zu bereichern, 
beteiligen sich zudem viele Dozentinnen und Dozenten der vhs-Kurse an 
dem Projekt „Lichtblicke“: Kurze Podcasts, Videos oder Texte, die auch in 
Krisenzeiten Mut machen sollen, finden sich dann auf der vhs-Homepage 
www.vhs-marburg-biedenkopf.de. Diese „Lichtblicke“ starten gleichzeitig 
mit der Freischaltung des vhs-Programms für das Frühjahrssemester am 
2. März 2021. Das Angebot soll stetig erweitert werden.
„Viele Kursleitungen haben sich an dem Projekt ‚Lichtblicke  beteiligt“, 
freut sich der Erste Kreisbeigeordnete und vhs-Dezernent Marian Za-
chow. „Die Dozentinnen und Dozenten schenken allen Interessierten 
auf digitalem Weg eine Auswahl an Anregungen aus dem großen Wis-
sensschatz der vhs, die Zuversicht vermitteln und Kraft spenden wollen.“
Üblicherweise startet das Frühjahrs-Semester an der vhs Marburg-Bie-
denkopf Anfang Februar. Wegen des weiterhin angespannten Infekti-
onsgeschehens ist der Start des Semesters diesmal mit den geplanten 
Präsenzkursen ab dem 19. April 2021, also nach den hessischen Osterfe-
rien, geplant. Das neue Kursprogramm mit Online-Buchungsmöglichkeit 
wird ab dem 2. März 2021 unter www.vhs.marburg-biedenkopf.de veröf-
fentlicht. Von einem gedruckten Programmheft wurde auch in diesem Se-
mester wegen der coronabedingten Planungsunsicherheiten abgesehen.
Bis zum Start der geplanten Präsenzveranstaltungen muss jedoch 
nicht auf vhs-Kurse verzichtet werden: Ein breites Portfolio an Online-
Angeboten aus allen Programmbereichen steht den Bürgerinnen und 
Bürgern bereits jetzt zur Verfügung. Egal ob Italienisch für Anfänger, 
Wirbelsäulengymnastik oder „Entspannung to go“: auch online bietet die 
vhs vielfältige Lernmöglichkeiten. Eltern werden gezielt mit Angeboten 
der „vhs-Elternakademie“ angesprochen, wissenschaftliche Vorträge 
von hochkarätigen Referentinnen und Referenten bietet die bundes-
weite Vortragsreihe „vhs.wissen-live“. Auch die vhs-Seniorenbildung 
ist regelmäßig mit Online-Kursen aktiv. Bei allen Angeboten werden 
Neueinsteigerinnen und Neueinsteiger bei Bedarf auf dem Weg zum 
digitalen Lernen individuell durch die Mitarbeitenden der vhs unterstützt. 
Alle Online-Angebote der vhs mit Anmeldemöglichkeit finden sich unter 
www.vhs-marburg-biedenkopf.de/digital.
„Die Volkshochschule Marburg-Biedenkopf hat mit ihren vielfältigen 
digitalen Angeboten kreativ, innovativ und anpassungsfähig auf die 
Herausforderungen der Corona-Pandemie reagiert. Damit ist sie gut im 
Verband der hessischen Volkshochschulen aufgehoben, die sich alle 
in beeindruckender Weise als verlässlich und flexibel in der Pandemie 
erwiesen haben“, betont Marian Zachow.
Bei Rückfragen sind die vhs-Mitarbeitenden unter der Telefonnummer 
06421 405-6710 oder per E-Mail an vhsmr@marburg-biedenkopf.de 
erreichbar.

„Wünsche und Anregungen 
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Petra Becker, Beiratsmitglied �  Tel.: 06429/7515
Ursula Dörr, Beiratsmitglied �  Tel.: 06429/6727
Erika Feldpausch, Beiratsmitglied � Tel.: 06422/9448882
Fritz Kessler, stellv. Vorsitzender �  Tel.: 06424/2840
Hildegard Kräling, Vorsitzende �  Tel.: 06429/405
Anna Nasemann, Beiratsmitglied �  Tel.: 06424/4332
Willi Ried, Beiratsmitglied � Tel.: 06424/3498

Diakon Wilfried Jockel, Weimarer Str. 14, 35274 Kirchhain
Tel.: 06422/3540
E-Mail: wilfried-jockel@t-online.de
Diakon Gerhard Jungmann, Kesselgasse 12a, 35287 Amöneburg
Tel.: 06422/6338
E-Mail: gerhardjungmann@freenet.de
Diakon Dr. Paul Lang, An der Hauptstr. 15, 35287 Amöneburg
Tel.: 06429/6143
E-Mail: lang.paul@t-online.de
Gemeindereferent Patrick Jestädt
Am Johannes 1, 35287 Amöneburg
Tel. 06422/938197 (Büro), 01726264071 (mobil)
E-Mail: patrick.jestaedt@bistum-fulda.de
Vertretung in seelsorgerischen Fällen:
Franziskanerpatres (Kirchhain) �  06422/85529
Pfarrer Schött (Bauerbach) �  06421/22356

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Rauischholzhausen mit 
Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst
Sonntag, 14.03 Lätare
10:00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein; 
wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“

Joh 12,24

 
Das Team von NULL bis SECHS ist  

weiter für Sie da! 
Auch in Zeiten der Coronakrise können Sie sich an uns 
wenden,    
 wenn Sie Fragen haben zur Erziehung und Entwicklung 

Ihres Kindes zwischen null und sechs Jahren, 
 wenn Sorgen und Ängste Sie belasten,  
 wenn Sie das Gefühl haben, den Anforderungen nicht 

mehr gerecht zu werden, 
 wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden brauchen. 
 

Wir sind über E-Mail als auch  
telefonisch oder per SMS erreichbar.  

Ebenso sind auf diesem Weg Terminvereinbarungen  
möglich.  
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NULL bis SECHS · 6 regionale Anlaufstellen im Landkreis 
Frühe Förderung für Kinder: Integration und Prävention verbinden  
Beratungsangebot des Landkreises Marburg-Biedenkopf 
 
Träger: 
Kinderzentrum Weißer Stein Marburg-Wehrda  e. V. (06421) 30 32 120 
www.kize-weisser-stein.de/fruehe-hilfen/beratung-null-bis-sechs 

NULL bis SECHS | Maike Marwedel für die Gemeinden 
 Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg,  

Stadtallendorf und Wohratal  
E-Mail: m.marwedel@kize-weisser-stein.de  
Tel.: 06422-899 19 03 oder 0170-916 15 80 

Aktuell  |  Erfolgreich  |  Informativ
Ihr Mitteilungsblatt!
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Brücker Verein
Nun ist es so weit, auf unsere Veranstaltungsplanungen in 2021 konkret 
hinzuweisen - jedenfalls, was nach dem derzeitigen Stand „in Sachen 
Corona“ planbar ist.
1. Wir planen ALLE unsere Veranstaltungen aus unserem Jahrespro-
gramm 2021 durchzuführen! Hierfür nehmen wir Voranmeldungen ent-
gegen; einen Kartenvorverkauf werden wir angesichts der bestehenden 
Unklarheiten aber nicht durchführen können.
Sind die Termine (noch) bekannt? Bei Bedarf nachfragen oder auf der 
Homepage www.brueckermuehle.de dort unter Brücker Verein nach-
schauen. Alle, die sich einen Platz vorreservieren lassen, erhalten recht-
zeitig die notwendigen Informationen, wie es hinsichtlich der Veranstal-
tungsdurchführung konkret gestaltet wird.
2. Die erste „richtige“ Veranstaltung aus unserem Jahresprogramm wird 
stattfinden am Freitag, dem 26. Mrz. 2021, 13Uhr: Eröffnung Mühlen-
museum.
ABER: es wird nur eine „formale“ Eröffnung sein (siehe Pressemitteilung 
am Ende dieser Mail), mit der wir gleichzeitig das Projekt „Vom Korn 
zum Brot“ formal als durchgeführt darstellen wollen. Was bedeutet das 
für Euch/Sie?
Nach diesem Termin bieten wir die „neuartigen“ Mühlenführungen an, so-
bald die Corona-Bestimmungen dies zulassen. Da ist eine Kleingruppen/
Familien-Nutzung denkbar. Angesichts der zu erwartenten Nachfrage, 
werden wir dies „ein bisschen steuern“ müssen. Daher bitten wir auch 
hierfür um Kontaktaufnahme per Mail an info@brueckerverein.de, damit 
wir Termine abstimmen können und dies mit den Corona-Auflagen auch 
realisieren können. Es wird sich sicherlich lohnen...
Fragen? Gerne per Mailantwort.

LG Reiner Nau
Vereinsvorsitzender

 

 

Nutzen Sie unser Angebot 
und rufen Sie uns an. 

 

 

 

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg 
Marburger Straße 12 
Amöneburg-Mardorf 
Tel.: 06429 / 8291541 
Fax: 06429 / 8291542 

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de 
Home: www.buergerverein-mardorf.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Offene Telefonsprechstunden  
der Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V.   

 
Die Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V ist für Beratungen 

weiterhin für Sie da – derzeit ausschließlich telefonisch. Die Sprechzeiten 

wurden erweitert und offene Telefonsprechstunden eingerichtet.  

Sie können uns unter folgenden Telefonnummern erreichen: 

• unter der Festnetztelefonnummer 06421 690 393  

(montags bis freitags von 9:00 bis 13:00 Uhr)  

• unter den Mobilnummern 

0176 3430 3441, Elisabeth Bender, Region Marburg 

0159 0675 6020, Dr. Anne Wächtershäuser, Region Ostkreis 

0151 2623 1066, Diana Gillmann-Kamm, Region Hinterland 
 

Gerne können Sie uns auch über unsere E-Mail-Adresse kontaktieren: 

info@alzheimer-mr.de. 

 

 
 

Gut  informiert  durch  Ihre  Heimat-  und  Bürgerzeitung



Ohmtal-Bote	 - 26 -� Nr. 10/2021

Bürgerhilfe der Stadt 
Amöneburg

Wichtige Nachricht von der Bürgerhilfe
Nächste Schulung beginnt im Herbst!

Nachdem wir unsere Basis-Schulung im letzten Jahr zweimal mit 
großem Bedauern verschieben mussten, haben wir uns jetzt mutig 
für einen neuen Anlauf entschieden.
Die kostenfreie Schulung, die dazu befähigt, als Bürgerhelfer*in 
eingesetzt zu werden, umfasst ca. 40 Unterrichtseinheiten, die in-
nerhalb von 2 Monate durchgeführt werden.
Der Infoabend findet am 30.9. von 18 - 19:30 Uhr statt.
Den Verlaufsplan mit den genauen Terminen und Zeiten senden 
wir Ihnen gerne zu.
Sollte entgegen unserer Erwartung im Oktober noch kein Präsenz-
unterricht möglich sein, werden wir eine Online-Alternative anbieten. 
Das wird dann für uns eine Premiere und wir machen gemeinsam 
diese neue Erfahrung.
Mit Fragen können Sie sich gerne an die Koordination der Bürger-
hilfe wenden.
Christina Stettin, Schwesternhaus in Mardorf, 
Telefon 06429 / 82 91 541.
Herzliche Grüße aus dem Schwesternhaus in Mardorf

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Osterfeiertage ist für 
die Ausgaben 13 und 14 eine Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 13
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, dem 26.03.2021, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen, 
später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Ausgabe 14
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Donnerstag, dem 01.04.2021, bis 8.00 Uhr im Verlag  
vorliegen, später eingehende Manuskripte können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Trickbetrüger am Telefon
Deutsche Rentenversicherung Hessen warnt vor 

fingierten Anrufen
FRANKFURT AM MAIN. Die Deutsche Rentenversicherung Hessen 
warnt aktuell vor Betrügern, die sich am Telefon als Mitarbeiter der Deut-
schen Rentenversicherung ausgeben. Auf dem Display erscheint durch 
technische Manipulation eine Rufnummer des hessischen Rentenversi-
cherungsträgers oder sogar private Mobilfunknummern von Mitarbeitern.
Trickbetrüger versuchen immer wieder im Namen der Deutschen Renten-
versicherung Hessen, vor allem ältere Menschen um ihr Geld zu bringen.
Sie geben sich am Telefon als Mitarbeiter der gesetzlichen Rentenver-
sicherung aus und versuchen, unter verschiedenen Vorwänden per-
sönliche Daten zu erfahren oder Geldüberweisungen zu veranlassen.
Die Deutsche Rentenversicherung Hessen rät daher zur Vorsicht: Wenn 
Sie sich bei Anrufen nicht sicher sind, ob sich tatsächlich die Deutsche 

Eröffnung Mühlenmuseum

Der Brücker Verein wird am Freitag, dem 26. Mrz 2021, 13Uhr, mit der 
offiziellen Eröffnung des Mühlenmuseums das Projekt „Brücker Mühle: 
Vom Korn zum Brot“ beschließen. In der Zeit vom 1.9.19 bis 31.12.20 wur-
de die vom Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft geför-
derte Maßnahme in Amöneburg durchgeführt. „Wir freuen uns, eines der 
ersten von rund 260 unterstützten Projekte im gesamten Bundesgebiet 
innerhalb des vorgegebenen Zeit- und Finanzrahmens abschließen zu 
können“, betonte der Vereinsvorsitzende Reiner Nau. Zudem wurde es 
Anfang Februar im Rahmen eines ersten (videogestützten) Vernetzungs-
treffens in der Region Südwest anderen Projektbeteiligten vorgestellt. 
Dabei sei auch der Modellcharakter für die Bundesförderung LandKUL-
TUR deutlich geworden. Nunmehr sei also Zeit, auch vor Ort und als 
einen ersten Beitrag des Brücker Vereins zum 1300-jährigen Stadtjubi-
läum von Amöneburg das Projekt offiziell vorzustellen. „Wir freuen uns, 
das wir örtlichen Initiativen, Vereine und die Kommunalpolitik an unserer 
Seite wissen,“ so der Vorsitzende weiter. Insbesondere bedanke er sich 
beim Verein „Amöneburg13Hundert“ für einen der zahlreichen Beiträge 
zum Multimediaguide, mit dem das Mühlenmuseum in der (ur-)alten, 
historischen Mühle einen modernen Touch erhält. Da bei dem Projekt 
auch naturverträgliche Zusammenhänge dargestellt werden, wird die 
Vernetzung mit dem Naturschutz- und Infozentrum Amöneburg NIZA für 
die Stadt und die Region ebenso bedeutsam sein, wie die Unterstützung 
und Verbreitung innerhalb der landes- und bundesweiten Organisationen 
der Mühlen- und Wasserkraftbetreiber (HLM und DGM). Zudem sei die 
gewachsene Verbundenheit mit dem Arbeitskreis Dörfliche Kultur (ADK) 
mit Sitz in Kirchhain zu nennen. „Rundum also eine deutliche Aufwertung 
unserer ländlichen Region, die wir mit dem Mühlenmuseum bieten und 
durch moderne Präsentationstechnik für die außerschulische Bildungs-
arbeit nutzen können“, zeigte sich Reiner Nau zuversichtlich.
Was angesichts der Corona-Bestimmungen unklar bleibe, sei die Form 
der Eröffnungsveranstaltung. Dies werde entsprechend angepasst noch 
rechtzeitig mitgeteilt. Jedenfalls können sich Interessierte gerne für ei-
ne Museumstour, die mit Beiträgen von rund 100 Minuten aufwartet, 
anmelden (info@brueckerverein.de) - ein Termin wird sich dann schon 
für einzelne, kleinere- oder größere Gruppen finden lassen. Und: die 
Museumsapp steht zusätzlich auch für mühlentechnisch besonders In-
teressierte und in einer barrierearmen Variante zur Verfügung.

Jagdgenossenschaft Amöneburg
Jahreshauptversammlung

Am Mittwoch, den 17. März 2021, 20.00 Uhr findet die Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Amöneburg in der Mehrzweckhalle Roßdorf statt. 
Hierzu sind alle Jagdgenossen eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Wahl eines Schriftfiihrers für die Versammlung
3.	 Bericht des Jagdvorstandes
4.	 Kassenprüfungsbericht
5.	 Verwendung des Jagdgeldes
6.	 Neuverpachtung der Jagdpacht
7.	 Verschiedenes
Es wird darauf hingewiesen, dass die Versammlung gemäß der gülti-
gen Satzung, ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig ist.
In dieser Versammlung soll auf dem Wege der freihändigen Vergabe 
auch die Jagdverpachtung durchgeführt werden. Verbindliche schriftli-
che Gebote sind bis zum 17. März 2021, 19.00 Uhr, beim Jagdvorstand 
(0152/06679428, Mail: OttmarGraf@aol.com)einzureichen.
Falls Mitglieder eine digitale Teilnahme wünschen, werden diese gebe-
ten, dies dem Vorstand bis spätestens drei Tage vor der Versammlung 
mitzuteilen.
Wird aufgrund der aktuellen Situation eine Präsenzveranstaltung unter-
sagt, wird die Versammlung reduziert auf die Tagesordnungspunkte 1., 
2. und 6. digital durchgeführt und alle weiteren Punkte in einer späteren 
Sitzung.

Jagdvorstand
OttmarGraf
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Rentenversicherung Hessen an Sie gewandt hat, nehmen Sie bitte direkt 
Kontakt zu uns auf. Melden Sie sich bei unserem Servicetelefon unter 
der kostenlosen Telefonnummer 0800 1000 4800 und fragen Sie nach. 
Die Deutsche Rentenversicherung Hessen fordert niemals telefonisch 
zu einer Zahlung auf.
Die kostenlose Broschüre „Vorsicht Trickbetrüger“ zeigt die häufigsten 
Vorgehensweisen der Betrüger auf und erklärt, wie sich Versicherte und 
Rentner vor einem Trickbetrug schützen können. Interessierte erfahren 
außerdem, wo sie weitere Informationen und Hilfe bekommen können. 
„Vorsicht Trickbetrüger“ ist unter www.deutsche-rentenversicherung.de 
als Download abrufbar.
Die Deutsche Rentenversicherung Hessen mit Hauptsitz in Frankfurt am 
Main betreut rund 2,4 Millionen Versicherte, 580.000 Rentnerinnen und 
Rentner sowie über 115.000 Arbeitgeber. Sie ist der Ansprechpartner für 
alle Fragen rund um die Altersvorsorge und Rehabilitation.

Küchenheimberater
Telefon: 0171 5586656
kuechezuhausekaufen@alkoni.info

Küchenplanung Zuhause
... da wo es Sinn macht.

KÜCHEN.de
Das Einrichtungshaus ZUHAUSE KAUFEN

Gratis

 wählen. 

 Am 14. März 

 Was wirklich zählt. 

 FDP 

– Jetzt anrufen

und kostenlose

Fachberatung

nutzen! –

www.fenster-rhiel.de – Tel. 0 64 24 / 92 68-0 · Fax -20

... mit werkseigener Fensterproduktion ... erstklassigem Montageteam
und Serviceabteilung (nur für eigene Produkte)

Ausstellung: Lindenstraße 1, 35287 Roßdorf
– täglich geöffnet –

-Anzeigen-

Für den Inhalt der Wahlwerbung ist ausschließlich die jeweilige Partei verantwortlich – siehe Impressum

CDU Marburg-Biedenkopf, Gisselberger Str. 17, 35037 Marburg 

MARBURG-BIEDENKOPF

Für unsere Heimat.
#wegenmorgen:

Dein Style - Deine Mode

Textilhaus W. Metz • Inh. Michael Metz e.K.
Frankfurter Str. 14 • 35315 Homberg

(06633) 844 • textilhaus.metz@t-online.de

Shopping-Termin vereinbaren unter:

mode-metz.de

Das persönliche
Einkaufserlebnis

ist zurück

www.keramik-tierfiguren.de
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Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung
nach den Kommunalwahlen sowie der 

Seniorenbeiratswahl
Die Auszählung der Personenstimmen findet am

Montag, den 15. März 2021
und Dienstag, den 16. März 2021

statt.
Aus diesem Grund bleibt die Gemeindeverwaltung der Gemeinde Gemünden (Felda) 
in dem o.g. Zeitraum für den regulären Dienstbetrieb geschlossen.

Die Auszählung der Stimmzettel ist öffentlich!
Wahlinteressierte dürfen selbstverständlich, unter Beachtung der bekannten Abstand- 
und Hygieneregeln (Abstand wahren, auf Hygiene achten und eine Medizinische- oder 
FFP2-Maske tragen), dem Auszählungswahlvorstand beiwohnen.

Wir bitten um Beachtung und bedanken uns für Ihr Verständnis.

Der Gemeindevorstand
Der Gemeinde Gemünden (Felda)

gez. Bott
Bürgermeister
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Gemeindekasse - Frau Bianca Reitz �  9606-14
E-Mail: bianca.reitz@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse u. Personalverwaltung – Frau Svenja Groß �  
9606-16
E-Mail: svenja.gross@gemuenden-felda.de
Finanz- und Personalverwaltung -
Frau Mareike Musch �  9606-13
E-Mail: mareike.musch@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Iris Rohrbach �  9606-20
E-Mail: iris.rohrbach@gemuenden-felda.de
Bauverwaltung - Frau Anja Seibert �  9606-21
E-Mail: anja.seibert@gemuenden-felda.de
Kindertagesstätte �  8166
E-Mail: kita@gemuenden-felda.de
Bau- und Servicehof - Bauhofleiter
Herr Udo Richber �  918481
Telefax �  918482
E-Mail: �  bauhof@gemuenden-felda.de
Kläranlage Rülfenrod �  918756

Internet
Homepage www.gemuenden-felda.de
zentrale E-Mail info@gemuenden-felda.de

Dorfgemeinschaftshäuser
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Gemünden
•	 Hausmeister Herr Fischer � 9188520
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Martin �  918746
Dorfzentrum Ehringshausen
•	 Hausmeister Herr Müller �  604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
•	 Hausmeister Herr Henkel �  1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
•	 Hausmeister Herr Korn �  7549034
•	 Vermietung Herr Lutz �  748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
•	 Ansprechpartnerin Frau Braun �  8374
Feuerwehrhaus Rülfenrod
•	 Ansprechpartner Herr Klein �  919942
•	 Ansprechpartner Herr Griesler �  919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden
•	 Hausmeisterin Frau Scherer � 8827

Ortsvorsteher / Ortsvorsteherinnen
Burg-Gemünden, Herr Albert �  8099649
Ehringshausen, Herr Dr. Müller �  604
Elpenrod, Frau Henkel �  8956
Hainbach, Herr Lutz �  748
Rülfenrod, Herr Klein �  237016
In den Ortsteilen Nieder-Gemünden und Otterbach konnte kein Ortsbei-
rat für die XI. Legislaturperiode gestellt werden. Bei Fragen diesbezüglich 
wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung unter
0 66 34 / 96 06-0.

Diakoniestation Ohm Felda
Zur Alten Hohle 18, 35325 Mücke
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg 
und Mücke

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag – Freitag von 8.00 – 15.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 06400 959949-0, Fax. 06400 959949-9
Bürosprechzeiten Homberg/Ohm
Montag - Freitag 7.00 – 11.00 Uhr

und 12.00 – 14.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Tel. 06633 5555, Fax. 06400 959949-9

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda ) I - Burg-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Bernd Deichert,
Weideweg 3, � Tel. 06634 - 8464
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Arno Philippi,
Ohmstraße 10,�  Tel. 06634 - 1517
Ortsgericht Gemünden (Felda ) II - Nieder-Gemünden
Ortsgerichtvorsteher: Hartmuth Schäfer,
Hohlstraße 14,�  Tel. 06634 - 390
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Bodo Karnasch,
Homberger Straße 22, � Tel. 0172 - 6422448
Ortsgericht Gemünden (Felda ) III - Elpenrod, Hainbach und Otterbach
Ortsgerichtvorsteher: Michael Weicker,
Am Zollstock 3, � Tel. 06634 - 918987
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Gerhard Rühl,
Örtenröder Straße 27, � Tel. 06634 - 8144

Öffentliche Zustellung
Gemeinde Gemünden (Felda)

Name des Empfängers: Nimet Ertas
Letzte bekannte Anschrift: Eulenkopfstraße 41,

35043 Marburg
Der derzeitige Aufenthaltsort des vorgenannten Empfängers ist unbe-
kannt.
Dem Empfänger sind folgende Schriftstücke des Gemeindevorstandes 
der Gemeinde Gemünden zuzustellen:

Mahnung vom 03.03.2021
Zustellungsversuche und Ermittlungen des Aufenthaltsortes sind ergeb-
nislos geblieben.
Die oben genannten Verwaltungsakte werden deshalb nach § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz öffentlich zugestellt und können innerhalb von 2 
Wochen nach dem Tag des Aushangs (24.03.2021) gegen Vorlage eines 
gültigen Ausweispapieres oder durch einen bevollmächtigten Vertreter 
zu den üblichen Sprechzeiten eingesehen bzw. abgeholt werden bei:

Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda)
Gemeindekasse
Rathausgasse 6
35329 Gemünden (Felda)

gez.
Bott

Bürgermeister

Öffentliche Zustellung
Gemeinde Gemünden (Felda)

Name des Empfängers: Constantin Durdan
Letzte bekannte Anschrift: Oberer Grifflenberg 71,

42119 Wuppertal
Der derzeitige Aufenthaltsort des vorgenannten Empfängers ist unbe-
kannt.
Dem Empfänger sind folgende Schriftstücke des Gemeindevorstandes 
der Gemeinde Gemünden zuzustellen:

Mahnung vom 03.03.2021
Zustellungsversuche und Ermittlungen des Aufenthaltsortes sind ergeb-
nislos geblieben.
Die oben genannten Verwaltungsakte werden deshalb nach § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz öffentlich zugestellt und können innerhalb von 2 
Wochen nach dem Tag des Aushangs (24.03.2021) gegen Vorlage eines 
gültigen Ausweispapieres oder durch einen bevollmächtigten Vertreter 
zu den üblichen Sprechzeiten eingesehen bzw. abgeholt werden bei:

Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda)
Gemeindekasse
Rathausgasse 6
35329 Gemünden (Felda)

gez.
Bott

Bürgermeister

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung

Rathausgasse 6, 35329 Gemünden (Felda), OT Nieder - Gemünden
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8:30 – 12:00
Donnerstag 14:00 – 18:00
Die Öffnungszeiten gelten in erster Linie für das Bürgerbüro. Wir 
bitten allerdings auch hier um vorherige Terminvereinbarung, um 
mögliche Wartezeiten zu vermeiden.
Für alle anderen Dienstleistungen bieten wir Ihnen persönliche Sprech-
zeiten an. Bitte vereinbaren Sie telefonisch (während der oben angege-
benen Zeiten) oder per E-Mail direkt beim zuständigen Sachbearbeiter 
/ der zuständigen Sachbearbeiterin einen Termin.
Gemeindeverwaltung - Zentrale �  (06634) 9606-0
Telefax �  (06634) 9606-15
Zentrale E-Mail Adresse �  info@gemuenden-felda.de
Homepage �  www.gemuenden-felda.de
Hauptverwaltung - Frau Viktoria Maininger �  9606-10
E-Mail: viktoria.maininger@gemuenden-felda.de
Bürgerservice - Frau Simone Schmuck �  9606-18
E-Mail: simone.schmuck@gemuenden-felda.de
Bürgerservice – Frau Annette Kuhn �  9606-19
E-Mail: annette.kuhn@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung - Frau Corinna Kern �  9606-22
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
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Besetzung des Ortsgerichts Gemünden 
(Felda) III – Elpenrod / Hainbach / Otterbach

Hier: Ortsgerichtsschöffe
Für den Ortsgerichtsbezirk Gemünden (Felda) III - Elpenrod / Hainbach / 
Otterbach sucht die Gemeinde Gemünden (Felda) eine Person, die Inter-
esse an der Tätigkeit als Ortsgerichtsschöffe / Ortsgerichtsschöffin hat.
Die Ernennung erfolgt auf Vorschlag der Gemeinde Gemünden (Felda) 
durch den Direktor des Amtsgerichts Alsfeld auf die Dauer von zehn 
Jahren. Die Amtszeit kann auf fünf Jahre begrenzt werden, wenn der 
oder die Vorgeschlagene bereits das 65. Lebensjahr vollendet hat
(§ 7 Abs. 1 Satz 1 u. 2 OrtsGG).
Der § 8 des Ortsgerichtgesetzes (OrtsGG) regelt die persönlichen Vor-
aussetzungen für die Ernennung.
•	 Zu Ortsgerichtsmitgliedern dürfen nur Personen ernannt werden, 

die allgemeines Vertrauen genießen sowie lebenserfahren und un-
bescholten sind. Sie sollen mit der Schätzung von Grundstücken 
vertraut sein.

•	 Ortsgerichtsmitglieder können nicht Personen sein, die
•	 ihren Wohnsitz im Bezirk des Ortsgerichts nicht oder nicht 

mehr haben;
•	 die Besorgung fremder Rechtsangelegenheiten geschäfts-

mäßig ausüben;
•	 als Rechtsanwalt oder Notar zugelassen sind.

•	 Im Dienst befindliche Richter sowie Beamte im Justizdienst, de-
ren berufliche Tätigkeit im Zusammenhang mit den Aufgaben des 
Ortsgerichts steht, sollen nicht zu Ortsgerichtsmitgliedern ernannt 
werden.

•	 Personen, die miteinander im ersten oder zweiten Grade verwandt 
oder verschwägert sind, sowie Ehegatten oder Lebenspartner sol-
len nicht gleichzeitig Ortsgerichtmitglieder sein.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 9. April 
2021 an den
Gemeindevorstand der Gemeinde Gemünden (Felda) - Rathaus-

gasse 6, 35329 Gemünden (Felda).
Bitte geben Sie in Ihrer Bewerbung den Nachnamen, Vornamen, Ge-
burtstag, Geburtsort, Beruf sowie den Wohnort und die Straße an.
Für Auskünfte können Sie sich gerne an Frau Maininger, Hauptverwal-
tung (06634 / 9606 10) oder an den Ortsgerichtsvorsteher Herrn Weicker 
(06634 / 918987) wenden.
Gemünden (Felda), den 16.02.2021

gez.
Bott

Bürgermeister

Grünabfallsammelstellen und 
Kompostierungsanlagen

Die Grünabfallsammelstellen und Kompostierungsanlagen öffnen am 
Samstag den 06.03.2021.
Ab diesem Termin wird auch an der Deponie Bastwald wieder Grünabfall 
angenommen.
Damit die Anlieferung von Bürgern aus den Nachbarlandkreisen ab-
gestellt werden kann, werden grundsätzlich keine Fremdkennzeichen 
mehr angenommen.
Sollte aus einem Wochenendgebiet eine Anlieferung erfolgen, so kön-
nen sich die Bewohner vom ZAV ein Berechtigungsschreiben ausstellen 
lassen.
Hier genügt eine E-Mail oder ein Anruf mit dem kurzen Sachverhalt. Das 
Schreiben wird dann umgehend versandt.

Sperrung der HeinzemannTour
Aufgrund von umfangreichen Verkehrssicherungsmaßnahmen so-
wie Holzerntearbeiten und der daraus resultierenden lückenhaften 
Markierung ist die HeinzemannTour bis zum 15. März gesperrt.
Seitens der Gemeinde Gemünden (Felda) wird um Verständnis für 
diese Einschränkungen gebeten.

Der Vogelsbergkreis informiert
Vollsperrung Bahnübergang

Der Bahnübergang Homberger Straße L3073 in Nieder-Gemünden ist 
vom 05.03.2021 bis 11.03.2021 voll gesperrt. Bitte folgen Sie der Um-
leitungsbeschilderung.

Öffnung des Sammelplatzes für die 
Annahme von Grüngut in Gemünden (Felda)
Die Sammelstelle in Nieder-Gemünden, Hinter dem Kahlen Berg ist je-
den Samstag von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr geöffnet.

Ortsgericht Gemünden (Felda ) IV - Ehringshausen und Rülfenrod
Ortsgerichtvorsteher: Hans-Werner Heinl,
Gartenweg 6,�  Tel. 06634 - 716
Stellvertretender Ortsgerichtvorsteher: Wolfgang Beutlberger,
Birkenweg 16,�  Tel. 06634 - 1732

Schiedsamt Gemünden (Felda)
zuständig für alle Ortsteile
Schiedsfrau
Antje Schäfer
Hohlstraße 14
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/919544
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)
Stellvertretende Schiedsfrau
Anneliese Philippi
Ohmstraße 10
35329 Gemünden (Felda)� Tel.: 06634/1517
(Terminvereinbarungen nach 18.00 Uhr)

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal, 
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch �  Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten 
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten der gemeindlichen 
Kindertagesstätte

Die gemeindliche Kindertagesstätte Gemünden (Felda), Feldastraße 56, 
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist von
Montag bis Donnerstag �  von 07.15 Uhr - 16.15 Uhr
und Freitags �  von 07.15 Uhr - 16.00 Uhr
geöffnet.
Es besteht die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren dort betreuen zu las-
sen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie in der Kindertagesstätte unter der Telefon-
nummer:� (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-
Fernverkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon: 
06631/963333
Mo.-Fr. �  07.30 - 16.45 Uhr
Fahrplanauskunft: „Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außer-
halb der Öffnungszeiten am RMV Servicetelefon unter der Rufnummer 
069 / 24 24 80 24 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Oberhessen mbH
Verwaltung: Bahnhofstraße 14 (im Bahnhof
Info-Telefon:�  06631/963333

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 45: Limburg - Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda 

und zurück
Buslinie MR - 82: Kirchhain - Homberg - ( Burg- u. Nieder-
(ehemals 382) Gemünden) und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg 

und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Elpenrod - Mücke
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetsei-
ten der VGO unter www.vgo.de
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Seniorentreff
Liebe Gäste des Seniorentreffs,
leider hat uns Covid-19 unverändert fest im Griff.
Um uns alle zu schützen und dem Corona-Virus keine Möglichkeit 
zur Ausbreitung zu geben, muss unser

Senioren-Treff
leider weiterhin geschlossen

bleiben.
Über unsere Aktivitäten, die unter strengen Hygieneregeln an jedem 
1. Und 3. Donnerstag im Monat trotzdem stattfinden, bekommt ihr 
Informationen bei
P. Gabriel (06634-503) oder H. Kömpf (06634-1512) oder im Rat-
haus bei Frau Maininger (06634-960918).
Ich freue mich darauf, euch alle gesund wiederzusehen.
Peter Gabriel Gemünden, den 3.September 2020

Vorsitzender des Seniorenbeirats

Seniorentelefon des Seniorenbeirates
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Ansprechpartner:
Vorsitzender Peter Gabriel�  Tel.: 06634/503
stv. Vorsitzender Herbert Kömpf � Tel.: 06634/1512

Emailadresse: gabriel.pe@gmx.de

Redaktionsschlussvorverlegung

Bitte unbedingt beachten!

Liebe Leserinnen und Leser, wegen der Osterfeiertage ist für 
die Ausgaben 13 und 14 eine Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 13
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Freitag, dem 26.03.2021, bis 8.00 Uhr im Verlag vorliegen, 
später eingehende Manuskripte können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Ausgabe 14
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am
Donnerstag, dem 01.04.2021, bis 8.00 Uhr im Verlag  
vorliegen, später eingehende Manuskripte können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Beim Thema Autobahnlärm 
herrscht Einigkeit zwischen den 

Fraktionen in Gemünden.
Der Schutz vor Autobahnlärm ist den Menschen in Gemünden ein drin-
gendes Anliegen.
Auch in Zeiten der anstehenden Kommunalwahlen sind sich alle drei 
Fraktionen einig, dass hier Verbesserungen wichtig sind. Es würde die 
Lebensqualität vieler Menschen verbessern.
Bereits der derzeitige Lärm wird von vielen Bürgern als unerträglich 
empfunden. Durch die Zusammenführung von Verkehrströmen auf dem 
Gemündener Dreieck wird die Verkehrsdichte und damit der Lärm weiter 
zunehmen.
Eine Aussicht auf aktiven Lärmschutz gibt es derzeit nur, wenn die A 5 
verbreitert wird.
Wie bereits berichtet wurde, fallen im Zusammenhang mit dem Ausbau 
der A 49 nun aber große Erdmassen an, die evtl. für einen Erdwall ent-
lang eines Abschnitts der A 5 verwandt werden könnten.
Die Fraktionen der Gemeinde Gemünden Felda sind sich einig, dass dies 
auf absehbare Zeit die einzige Möglichkeit sein wird, die Lärm-Situation 
etwas zu verbessern.
Es eint sie die Hoffnung, dass unter Vermittlung der Gemeinde eine 
Einigung zwischen den Eigentümer der Flächen, die dafür gebraucht 
werden und der bauausführenden Firma erzielt werden kann.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum 70. Geburtstag � am 14.03.2021
Norbert Raitz
Hohlstraße 10
OT Nieder-Gemünden

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Kursangebot
Zweigstelle Gemünden

Ansprechpartner: Monika Kömpf, Pestalozzistraße 12,
35329 Gemünden (Felda), Tel. 06634 / 8257
Anmeldungen direkt an die VHS. Anmeldeformulare sind den Kursbü-
chern zu entnehmen, per E-Mail an www. vhs-vogelsbergkreis.de oder 
bei Frau Kömpf erhältlich.
Aktuelles Kursangebot für Frühjahr 2021
Amigurumi - Häkelkurs
Alle, die Lust am kreativen Gestalten haben und Grundkenntnisse im 
Häkeln vorweisen können, sind im Kurs herzlich willkommen. Gemein-
sam werden wir „zauberhafte“ Wesen erschaffen.
Bitte mitbringen: Häkelnadel Nr. 3 oder 3,5, Stopfnadel, Stecknadeln. 
Wolle kann bei der Kursleiterin erworben werden.
Gruppengröße: 4- 8 Personen
4 - 5 Personen 70,00 €
Ab 6 Personen: 46,70 €
Verbindliche Anmeldung bis 14.04.2021
211-2619
Carola Schmitt
5 Treffen, Mi, 17.30-19.00 Uhr, ab 21.04.2021
Gemünden-Nieder-Gemünden,
Pestalozzischule

LW-Service auf einen Klick:

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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Die mustergültige Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr Ehringshausen hatte 
sich offensichtlich bis in die Landeshauptstadt herumgesprochen. Heike 
Hofmann, Landtagsabgeordnete der SPD, zeigte sich bei einem Rund-
gang tief beeindruckt von den Neu- und Umbauarbeiten am und um das 
DGH, bei denen auch die Feuerwehr neue Räumlichkeiten erhalten hatte 
und außerdem auch die Fahrzeughalle erneuert worden war. Hierbei 
hatten die Mitglieder der FFW unzählige ehrenamtliche Arbeitsstunden 
geleistet, wie Wehrführer Jan Schäfer erläuterte. Auch das neue TSF-W, 
über das sich die Feuerwehr im Frühjahr 2020 freuen konnte, wurde in 
Eigenleistung für die Bedürfnisse vor Ort optimiert.
Heike Hofmann dankte den anwesenden Feuerwehrleuten und wünschte 
der FFW Ehringshausen weiterhin viel Erfolg für ihre Arbeit.

Bürgergemeinschaft Gemünden
103 Jahre Kommunalpolitik BürgerGemeinschaft 

Gemünden (BGG)
In den letzten Tagen haben sich ehemalige Mandatsträger der BGG 
getroffen; selbstverständlich wurden hierbei die derzeit gültigen Pande-
miebestimmungen beachtet. Hierbei haben sie sich über die anstehen-
den Kommunalwahlen und die Chancen der BGG beim Abschneiden 
der Wahl ausgetauscht.

Auf den Bildern (v.l.n.r – Alter/ Jahre Mandatsträger BGG):  Bernd Deichert 
(69/ 16), Bernd Reitz (61/ 22), Walter Momberger (68/ 20), Rainer Lindner 
(67/ 15), Norbert Krieger (69/ 30)

Bei erneut bestem Wetter haben sich die Kandidat*Innen der BGG am 
vergangenen Wochenende auf gemacht und ihren Flyer für die kom-
mende Wahl verteilt.
Am Flyer war auch ein Tütchen mit Samen befestigt.
Die darin enthaltene Bienenmischung, gesponsert vom Kreisbauernver-
band, steht symbolisch für ein aufblühen Gemündens.
Dennis Becker aus Ehringshausen hierzu: „Wir hoffen den Menschen 
zum einen eine Freude damit gemacht zu haben und zum Anderen auch 
die ganz konkreten Themen den Bürger*Innen näher gebracht zu haben“
Alle Bewerber*Innen freuen sich darauf in der kommenden Zeit Ge-
münden erblühen zu sehen. Bilder hiervon können direkt an info@bgg-
gemuenden.de gesendet werden, auf www.facebook.com/bgg.gemuen-
den hochgeladen werden oder an einen Bewerber*Innen weitergereicht 
werden.

SPD - Ortsverein Gemünden
Spende für die FFW-Ehringshausen

v.l.n.r: Lukas Becker, Jan Schäfer, Eike Lein, Heike Hofmann, Andre Voll-
pert

Kürzlich bekam die FFW Ehringshausen Besuch aus Wiesbaden. Die 
Vizepräsidentin des Hessischen Landtages, Heike Hofmann, überreich-
te einer Abordnung der Feuerwehr im Beisein des Gemündener SPD-
Vorsitzenden, Lukas Becker, eine Spende aus ihren Verfügungsmitteln 
als Landtagsvizepräsidentin in Höhe von 300€.

Holzpellets | Union Brikett | Flüssiggas

Jetzt
Heizöl
bestellen
Wir beraten Sie gerne!

Im Froschwasser 20 – Schweinsberg
Tel. 06429 /9231-16 /9231-17

www.raiffeisen-warendienst.de

Holzpellets | Union Brikett | Flüssiggas

Wir beraten Sie gerne!
Jetzt Heizöl bestellen

Im Froschwasser 20 - Schweinsberg 
Tel. 0 64 29 / 92 31 - 16 / 92 31 - 17

Grünberger Str. 52 - Alsfeld
Tel. 0 66 31 / 801 - 140 / 801 - 141

RaiffeisenRaiffeisen
Alsfeld-Kirchhain

Teppichwäscherei Feyh
Rabenau-Gießen
teppichwäscherei-feyh.de
Tel. 0 64 07/ 40 48 999 oder 
01 70 / 3 14 24 41

20 Jahre Teppichwäscherei Feyh 01.04.1999 - 01.04.2019

Die Teppich- und Polsterwäscherei mit Festpreisgarantie (keine „ab“-Preise)

Abhol und 
Lieferservice 

GRATIS 

 Privater Immobilienverkauf 
Alle Infos für den er-
folgreichen Verkauf 
zum Top-Preis. Hier 
gibt es den Ratgeber 
dazu: 
www.KragImmobilien.de/rg021 

-Anzeigen-

Geschäftsanzeigen 
online buchen:
Registrieren Sie sich jetzt
unter „meinWITTICH“ bei

www.anzeigen.wittich.de
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1250 Jahre Nieder-Gemünden
Wais froier woar 

Zu Beginn des nahenden Frühlings wenden wir uns weiter der Histo-
rie von Nieder-Gemünden zu. Hierbei wird auf einen Teil der frühge-
schichtlichen Verkehrswege eingegangen. Die Lage des Dorfes war 
Mittelpunkt eines weiträumigen Verkehrsnetzes.
Eine bedeutende Straße kommt von Ziegenhain/Treysa über die „Ab-
spann“ (Bild 135910) nach Nieder-Gemünden. Die Abspann befindet 
sich oberhalb Ehringshausens (Kreuzung Kirtorf/Maulbach/Ehrings-
hausen), hier wurden die Pferde „abgespannt“ und zur Versorgung u.a. 
nach Nieder-Gemünden zurückgebracht. An der Abspann traf der alte 
„Homberger Weg“ auf „die Kirtorfer Straße“.
Noch heute erinnert der Flurname „die Straße“ (die Stroass) an diesen 
Weg. (Bild 151350). Das Bild zeigt das heutige Nieder-Gemünden, die 
Sicht wird durch den Saharastaub im Monat März 2021 getrübt. Ob 
es diesen Staub in der mittelalterlichen Geschichte des Dorfes schon 
gab? Sicherlich -Nicht!
„Äs woar o em schiene Doag bestimmd nuur diesich.“
Der Weg wird heute von Ruhebänken gesäumt, die bei Wanderungen 
zu weitschweifenden Blicken einladen. Die Bänke wurden in Eigen-
initiative von Nieder-Gemündenern aufgestellt und werden liebevoll 
gepflegt.
Die Straße führte über Burg-Gemünden (Hohe Straße) dann nach 
Friedberg weiter. Damit kommt der Verlauf dieser Straße eine Bedeu-
tung der gemeinsamen Geschichtsbetrachtung von Burg-Gemünden 
und Nieder-Gemünden zu. Einmal mehr wird den LeserInnen dieser 
Zeilen das Heimatbuch der Gemeinde Gemünden, Seite 86 ff, emp-
fohlen.
Das Bild 151102 gibt einen Blick auf den „Pilgerpfad“ frei. Dieser be-
findet sich vom Dorf kommend rechts von der „Straße“ abbiegend 
Richtung Rülfenrod. Viele Pilger und Mönche dürften hier bei der Ver-
breitung des Christentums von Amöneburg auf dem Weg nach Fulda 
gepilgert sein. Aus Fulda und dessen Kloster kommt im Übrigen die 
entscheidende Urkunde der Ersterwähnung von Nieder-Gemünden.

Gemeindejubiläen
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Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser von Schott Zwiesel im Wert von € 14,90. Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der 
Vorteilsnummer 1089572
Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Ge-
tränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz � nden Sie unter www.hawesko.de/
service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, 
Anschrift: Friesenweg 4, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identi� kationsnr: DE 25 00 25 694. 

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG Über 55 Jahre 
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für Wein 
bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

GARANTIERTE QUALITÄT Wir stellen hohe Qualitäts-
anforderungen an unsere Weine – von der Entscheidung 
beim Winzer bis zur fachgerechten Lagerung.

Q TOP PREIS-LEISTUNG Guter Wein hat seinen Preis, 
muss aber nicht teuer sein. Wir bieten faire Preise 
und regelmäßig attraktive Kundenvorteile.

€

Primitivo aus Süditalien

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 98,46 nur €  4990

JETZT VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt

SIE SPAREN

49%
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JOBS IN IHRER
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere
Stellen

finden Sie
onlineAnzeigenannahme 06643-9627-0

anzeigen@wittich-herbstein.de

Name: 

Straße/Nr.: 

PLZ/Ort/Ortsteil:

Telefon: 

Geb.-Dat.:  Beruf:

Wir suchen einen 

zuverlässigen

Zeitungs-
Zusteller

(m/w/d)

für die Verteilung vom „Ohmtal-Bote“ ab 1.4.2021 für
Burg-Gemünden und Homberg-Haarhausen. Interesse oder
Fragen? Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 06643/9627 - 17)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:
LINUS WITTICH Medien KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein
E-Mail: L.Wolf@wittich-herbstein.de

Die Evangelische Kirchengemeinde Maulbach
sucht für ihre Kindertagesstätte zum 01.05.2021

eine/n Erzieher/in (m/w/d)
(Fachkraft nach § 25b HKJGB)

für 39 Wochenstunden. 
Die Stelle ist mit 19 Stunden unbefristet. 20 Stunden sind befristet 
aufgrund Krankheits- und Elternzeitvertretungen.
Wir sind eine Einrichtung mit 60 Kindern in zwei Kindergartengruppen 
und einer Krippengruppe. Wenn Sie flexibel, teamfähig und engagiert 
sind, bewerben Sie sich bei uns.
Vergütung und Sozialleistungen erfolgen nach KDO.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 
Eignung besonders berücksichtigt.
Diskriminierungsfreie Bewerbungsverfahren nach dem AGG sind in der 
EKHN Standard.
Nähere Auskünfte erteilt Frau Hasenpflug, Tel. 06633/1568.
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
26.03.2021 an:
Ev. Kindertagesstätte Maulbach, Kirtorfer Str. 4, 35315 Homberg (Ohm)

kita.maulbach@ekhn.de

Raiffeisen
Alsfeld - Kirchhain
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Auszubildende/r
Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel

Auszubildende/r
2-jährige Ausbildung zum Fachlageristen

Jahrespraktikanten (FOS)
Fachrichtung Wirtschaft und Verwaltung 

 m/w/d

 m/w/d

 m/w/d

zu
m 
1.

Au
g.

20
21

Bewerbung bitte an: 
Raiffeisen Waren GmbH & Co. 
Betriebs KG
Grünberger Str. 52 · 36304 Alsfeld

z.Hd. Herrn Willi Michel
Telefon 06631 / 801-195
w.michel@raiffeisen-warendienst.de
www.raiffeisen-warendienst.de

Vermittlung bitte!  Die aktuellen Stellenangebote helfen Ihnen dabei!
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Wir sehen nicht nur mit  
den Augen – sondern  
auch mit dem Gehirn.

Andere machen Kompromisse.  
Wir machen biometrische 
Gleitsichtgläser.

Anzeige

FÜR BIOMETRISCHE GLEITSICHTGLÄSER VON RODENSTOCK
Es lohnt sich für Sie, auf biometrische Gleitsichtgläser von Rodenstock umzusteigen.  
Zum einen sehen Sie schärfer als je zuvor. Zum anderen zahlt es sich aus, denn Sie sparen  
jetzt 50 Euro auf Ihre neuen biometrischen Gleitsichtgläser.

Nähere Informationen in Ihrem Geschäft oder unter www.optiker-unkel.de. Einlösbar beim Kauf von Rodenstock  
Marken-Gleitsichtgläsern mit DNEye® Optimierung. Nicht mit anderen Rabatten und Gutscheinen kombinierbar.

50 € GUTSCHEIN Jetzt einlösen bis 30.04.2021

Unkel der Optiker
Neustadt 18 | 35037 Marburg | Telefon 06421 / 3048070 | www.optiker-unkel.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 10 – 18 Uhr | Sa. 10 – 16 Uhr | Terminvereinbarung empfohlen!

Unkel der Optiker bietet Gleitsichtgläser, die berücksichtigen, wie wir 
wirklich sehen: nicht nur mit den Augen, sondern auch mit dem Gehirn.

„Seit ich meine biometrische 
Gleitsichtbrille habe, sehe ich 
so gut wie noch nie – einfach 
perfekt“, freut sich Andreas T. 
Weshalb? „Weil meine Augen 
einzigartig sind.“ 
 
Auch bei Unkel der Optiker 
kann man jetzt die Vorteile 
biometrischer Gleitsichtglä-
ser erleben. Die Fachoptiker 
für biometrische Augenver-
messung in Marburg erklären: 
„Was wir sehen, ist die Ent-
scheidungsgrundlage für un-
ser Gehirn. In der Regel wer-
den Gleitsichtgläser aber nach 
einem Standard-Augenmodell 
gefertigt, das nur zu zwei Pro-
zent aller Augen passt. Wir 
haben den Anspruch, Gleit-
sichtgläser zu bieten, die allen 
Augen 100 %ig entsprechen – 

und so das Gehirn beim Sehen 
mit bestmöglichen Informati-
onen unterstützen!“  

Ein allumfassendes  
biometrisches Augenmodell

Mit dem DNEye® Scanner von 
Rodenstock werden von jedem 
Auge mehrere tausend Daten-
punkte erfasst. Diese fließen 
direkt in die Brillenglaspro-
duktion ein – das ist in der 
Optikbranche einmalig. „Ge-
nauso einmalig wie mein Se-
hen: schärfer als je zuvor“, be-
geistert sich Andreas T.

Unkel der Optiker weiß: „Jeder 
von uns hat ein einzigartiges 
Augenprofil. Da braucht es 
Gleitsichtgläser, die bei jedem 
Blick und für jeden Winkel 

schärfstes Sehen ermögli-
chen. Also biometrische!“ 

Andreas T. fasst zusammen: 
„Ich kann die biometrischen 
Gleitsichtgläser nur jedem 
empfehlen!“

PARTNER VON RODENSTOCK

FÜR BIOMETRISCHE 
GLEITSICHTBRILLEN
Bei uns ist Ihr gutes Sehen in besten Händen. Denn Unkel 
der Optiker wird als kompetenter Partner für biometrische 
Gleitsichtbrillen von Rodenstock geschätzt. 
Hier erwarten Sie technische Ausstattung und Know-how 
auf höchstem Niveau. 
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Für die vielen Glückwünsche und
Geschenke anlässlich unserer

Eisernen Hochzeit

bedanken wir uns bei allen
Verwandten, Bekannten, sowie bei
unserem Ortsvorsteher de Haan,

recht herzlich.

Willi und Charlotte
Engel

Nieder-Ofleiden, Februar 2021
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FamilienanzeigenFamilienanzeigen
für jeden familiären Anlass.

Anzeigenannahme Tel. 06643-9627-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Anzeigen ONLINE BUCHEN:
wittich.de/familienanzeigen

Mit Freude

selbst gestalten!
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Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A 
35325 Mücke-Bernsfeld 
Tel.: 06634/918828

Fax: 06634/918833

E-Mail: kanzlei@ra-pabst.de

Internet: www.RA-Pabst.de

Homeoffice und Überwachung
Wegen der Corona-Krise gibt es mittlerweile sehr viele Homeoffice-
Arbeitsplätze. Entgegen den Büros gibt es dort in der Regel keine 
Zeiterfassung im herkömmlichen Sinne. 

Im Ergebnis gibt es für den Arbeitgeber Grenzen der Überwachung 
im Homeoffice. Insofern können Vorgesetzte keine Kamera bei den 
Mitarbeitern in der Wohnung installieren. Technisch gibt es aber 
bei der Arbeitskontrolle im Homeoffice weniger Grenzen. So kann 
eine Überwachung der Mausbewegungen über die Messung von 
Anschlägen auf der Tastatur als auch eine zeitliche Inaktivität ein 
Kontrollmechanismus darstellen. Auch kann der Bildschirm des 
Arbeitnehmers dupliziert werden, so dass der Arbeitgeber sehen 
kann, was der Arbeitnehmer gerade macht. 

Bei Verdacht auf ein pflichtwidriges oder strafbares Handeln zu 
Lasten des Arbeitgebers ist die Durchführung heimlicher Kontrollen 
durch den Vorgesetzten erlaubt. 

Bei der Homeoffice-Tätigkeit ist selbstverständlich auch das Kochen 
eines frischen Tees oder Kaffees erlaubt, ebenso das Ausräumen der 
häuslichen Spülmaschine, wenn frisches Geschirr benötigt wird.       

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Erbrecht: Genaue 
Formulierung im 
Testament
Das OLG Düsseldorf hatte in seinem Beschluss vom 25.11.2020 –3 
Wx 198/20– einen Fall zu entscheiden, wonach Eheleute ein ge-
meinsames Testament errichtet hatten, in dem sie sich zunächst 
gegenseitig zu Erben und nach dem Tod des Letztversterbenden 
„die Kinder“ als Schlusserben einsetzten. Die Ehegatten hatten 
keine gemeinsamen Kinder, sondern es handelte sich um eine 
Patchwork-Familie, in die der Ehemann eine Tochter und die Ehe-
frau zwei Töchter einbrachte, wobei im Haushalt der Eheleute nur 
die beiden Kinder der Ehefrau wohnten. 

Nach der obergerichtlichen Entscheidung waren mit der Formulie-
rung „die Kinder“, die als Schlusserben in dem Testament der Ehe-
gatten bedacht wurden, nur diejenigen Kinder gemeint, die zum 
Zeitpunkt der Testamentserrichtung mit den Eltern im gemeinsa-
men Haushalt lebten. Die Tochter des Ehemannes, welche über 
einen eigenen Hausstand verfügte, wurde somit nicht Erbin. Auch 
diese Entscheidung verdeutlicht, wie wichtig es ist, im Rahmen 
des eigenen Testaments konkrete Formulierungen insbesondere 
hinsichtlich der Erbeinsetzung zu wählen. 

Nadine Pitz, Rechtsanwältin

– Anzeige –

Sprechzeiten in derHomberger Straße 16 a
35325 Mücke-BernsfeldDienstag und Donnerstag

08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Mein Traumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE
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Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ
Entspannung pur ...

17213 Malchow/OT Lenz

www.fly-and-help.de
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- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- HU* und Abgasuntersuchung

* im Namen und Rechnung der GTÜ, KÜS und TÜV Hessen

- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

Karosserie         + Lack
35315 Homberg/Ohm   Tel. 0 66 33 / 50 77

www.vogel-lackierungen.de

Unfallreparatur
Autolackierung

Industrielackierung
Autoglasreparatur

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge  •  Tapeten  •  Farben  

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Ein Markt
mit

Fachberatung • Bedienung • Qualität

Wir sind für Sie da.
Zeitnah einen Termin vereinbaren 

& im Laden einkaufen!
Angebot der Woche!

Zu den Innenwandfarben von 
Brillux, Caparol & Dimensa 

erhalten Sie beim Kauf 
ab 5-l-Gebinde eine 

Farbrolle mit Halter & 
einen Heizkörperpinsel 

kostenlos dazu!

Ferienhäuser unD
Ferienwohnungen
an der mecklenburgischen seenplatte
» www.ferienkontor-mv.de

Telefon: 01 78 / 5 31 95 13 I 03 99 31 / 54 36 79 I info@ferienkontor-mv.de
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